
heide
kurieram Sonntag

Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

Wohnen  
nach Maß
Wohnen mit individuellem  
Komfort für alle,  
die viel Zeit brauchen.

Tel. 05192 132-153  
HM Immobilien GmbH & Co. KG

Breloher Str. 95–101, 29633 Munster
www.hm-immobilienverwaltung.de 

Barrierefreie Wohnungen auf Anfrage!

Südsee-Caravans | Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG 
Am Hanfberg 2 (Autohof A7 Soltau-Süd) | 29649 Wietzendorf 

Tel. +49 (0)5191 96780 - 0 | Fax 96780 - 99
info@suedsee-caravans.de | www.suedsee-caravans.de

 9 über 350 Freizeitfahrzeuge
 9 800 m² Outdoor Shop
 9 Ersatzteile und Vorzelte
 9 Meisterwerkstatt mit TÜV-Station
 9 Waschanlage für Wohnwagen   

und Reisemobile 
 9 Mietstation ADAC/Intercaravaning
 9 Mobilheim-Ausstellung

14.10.-19.10.19 HAUSMESSE

Sonntag, 15. September 2019 Nr. 74 / 40. Jahrgang Telefon 05191 9832-0
heide-kurier.de anzeigen@heide-kurier.de  redaktion@heide-kurier.de

MESSE FÜR WIRTSCHAFT, 
AUSBILDUNG UND BERUF

19. – 21. Sept.
Bad Fallingbostel
Heidmarkhalle

www.heidekreis.de/workandlife
fb.com/workandlife.hk

Eintritt frei

2019

Soltau
Von Würstchen 
und Pralinen Seite 2
Munster
Vereinsverschmelzung:
Infos vom VfB  Seite 3

Verlagssonderveröffentlichung
Garten
im Herbst Seite 6
Verlagssonderveröffentlichung
„Work + Life“:
Messe startet Seite 8-11

heute im heide kurier

heide-kurier.de
Einfach.  Online.  Informieren.

Thema Patientenwille
„Soltauer Gespräche“ mit Dr. Gerald Neitzke

SOLTAU. „Therapieverzicht und 
Therapiebegrenzung - welche Rolle 
spielt der Patientenwille?“ - unter 
diesem Thema steht die nächste Ver-
anstaltung der Reihe „Soltauer Ge-
spräche“ am 17. September um 20 
Uhr in der Soltauer Bibliothek Wald-
mühle. Referent des Abends ist Dr. 
Gerald Neitzke.

Ist ein Sterbender oder Schwer-
kranker der Medizin hilflos ausgelie-
fert? Wie viel Therapie darf oder 
muss erfolgen? Im Bereich der so-
genannten Sterbehilfe gibt es eine 
Reihe von Missverständnissen, die 
im Rahmen des Vortrags ausgeräumt 
werden sollen.

Eine Behandlung gegen den Willen 
des Patienten ist unzulässig, auch 
wenn dadurch sein Leben gerettet 
oder verlängert werden kann. Daher 
werden die Regeln zur Ermittlung des 
Patientenwillens - etwa aufgrund ei-
ner Patientenverfügung oder durch 
einen Bevollmächtigten - mit an-
schaulichen Beispielen detailliert 
dargestellt.“

Dr. Gerald Neitzke ist kommissari-
scher Leiter des Instituts für Ge-
schichte, Ethik und Philosophie der 

Medizin an der Medizinischen Hoch-
schule Hannover (MHH). Seine Ar-
beitsschwerpunkte reichen von der 
Medizinethik in Klinik, Lehre und 
Forschung bis hin zu Sterbebeglei-
tung und Patientenverfügungen. 
Mehr als 60 Publikationen zu The-
men der Ethik in der Medizin hat 
Neitzke, der seit 2001 Vorsitzender 
des „Klinischen Ethik-Komitees“ 
(KEK) der MHH ist, verfasst

Dr. Gerald Neitzke. Foto: Tom Figiel

Einbrecher
SOLTAU. Ein Einbruch ereignete 

sich jetzt in Soltau: Die Täter drangen 
am vergangenen Wochenende ge-
waltsam in ein Firmenbüro in der 
Celler Straße ein. Nachdem sie in den 
Räumlichkeiten keine Beute machen 
konnten, hebelten sie auf dem Be-
triebsgelände zwei Automaten auf 
und entwendeten aus den Geräten 
Bargeld in bisher noch unbekannter 
Höhe. Der Sachschaden wird von der 
Polizei auf 500 Euro geschätzt. Wer 
Hinweise zur Tat geben kann, wird 
gebeten, sich mit der Polizei Soltau 
unter Ruf (05191) 93800 in Verbin-
dung zu setzen.

Millionen Euro Fördermittel in Aus-
sicht stellt. Dies ist auch die Position 
der großen politischen Mehrheit.

Wie sehen Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, die Zukunft des HKK? 
Halten auch Sie einen Neubau für 
nötig, würden Sie statt dessen lieber 
die beiden HKK-Häuser in Soltau 
und Walsrode dauerhaft erhalten 
oder sollte eines der beiden Häuser 
aufgegeben und das andere aus-
gebaut werden?

Um mitzumachen, müssen Sie nur 
unter Heide-Kurier.de einen der Arti-
kel öffnen. Die Umfrage blendet sich 
dann automatisch ein, und Sie kön-
nen Ihre Antwort anklicken.

Das Ergebnis der Umfrage geben 
wir sowohl im Heide-Kurier als auch 
auf HK-Online-News bekannt.

SOLTAU. Auch diesmal haben wir 
für Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
wieder eine Umfrage vorbereitet, die 
auf unserer Internet-Plattform HK-
Online-News läuft. Noch bis ein-
schließlich Donnerstag, den 19. Sep-
tember, können Sie sich daran unter 
Heide-Kurier.de beteiligen.

In dieser Umfrage geht es um ein 
Thema, das im gesamten Landkreis 
schon seit Jahren diskutiert wird, für 
politische Auseinandersetzungen  
gesorgt hat, den Kreishaushalt jähr-
lich mit vielen Millionen Euro belas-
tet, aber für die Gesundheitsversor-
gung unverzichtbar ist: Das Heide-
kreis-Klinikum (HKK). Eine echte 
Zukunftsperspektive für das defizitä-
re HKK und die Gesundheitsversor-
gung scheint nur ein zentraler Neu-
bau zu sein, für den das Land 130 

Thema: Zukunft des 
Heidekreis-Klinikums

hk-online: umfrage

Unfallchirurgie kehrt
nach Soltau zurück
Heidekreis-Klinikum: Erstmals seit Jahren wieder positive Entwicklung

SOLTAU (mwi). Das dürfte nicht 
nur viele Soltauer freuen: Die Unfall-
chirurgie kehrt zum Ende dieses 
Jahres aus Walsrode zurück ans 
Heidekreis-Klinikum (HKK) in der 
Böhmestadt und verbessert damit 
das hiesige Versorgungsangebot. 
Auch wenn diese Information schon 
seit einiger Zeit kursiert, gehörte sie 
doch zu den frohen Botschaften, 
die HKK-Geschäftsführer Dr. Achim 
Rogge und Aufsichtsratsvorsitzen-
der Hermann Norden am vergange-
nen Dienstag in Soltau verkünden 
konnten. Was bei diesem Presse-
gespräch aber vor allem für eine 
positive Atmosphäre sorgte, waren 
die wirtschaftlichen Zahlen. Die, so 
Rogge, seien seit Jahresbeginn 
kontinuierlich gut und würden es 
voraussichtlich auch bleiben: „Wir 
haben damit die Trendwende ge-
schafft.“

Seit Jahren geht das HKK durch 
ein wirtschaftliches Tal der Tränen, 
wobei der Landkreis als Gesell-
schafter die ohnehin schon einge-
plante Defizitabdeckung in großer 
Millionenhöhe nachträglich immer 
wieder aufstocken mußte. Daran 
konnte auch Rogges Vorgänger, Dr. 
Christof Kugler, der stets die Trend-
wende beschwor, nichts ändern. 
Der jetzige Geschäftsführer scheint 
da mit seiner Unternehmenspolitik 
erfolgreicher zu sein: Entsprechend 
der derzeitigen Entwicklung, werde 
sich in diesem Jahr das Defizit mit 
12,8 Millionen Euro etwa 200.000 
unter der vom Kreistag bewilligten 
Geldspritze in Höhe von 13 Millionen 
Euro bewegen.

Rogge stützt diese Prognose bis 
Ende 2019 auf die Zahlen der ersten 
sieben Monate: 386 zusätzliche sta-
tionäre Fälle, was im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum einem Plus von 
4,2 Prozent entspreche, „haben 
erstmals seit Jahren zu einer Stei-
gerung geführt. Zum ersten Mal er-
warten wir steigende Umsatzerlöse 
mit einem Plus von 1,24 Millionen 
zum 31. Dezember“, so Rogge. Die-
ses Ergebnis signalisiere die Trend-
wende, denn es sei nachhaltig, weil 
deutlich zunehmend: „Und die Ent-
wicklung an den umliegenden Klini-
ken ist eher umgekehrt oder stag-
nierend“, so der Geschäftsführer 
weiter, der in diesem Zusammen-
hang die gute Entwicklung insbe-
sondere der Inneren Medizin von 
Professor Dr. Frank Schmitz (Ärzt-
licher Direktor), der Unfallchirurgie 

von Dr. Halil Yasar und der Soltauer 
Geriatrie mit Chefärztin Özgen 
Isik-Obersteller zuschreibt. Dieser 
Erfolg sei das Ergebnis guter medi-
zinischer Versorgung und guter Ver-
netzung, verbunden mit entspre-
chenden „Köpfen“.

Trendwende bedeutet hier also, 
dass das HKK nicht ständig mehr, 
sondern jetzt erstmals und dann 
auch künftig weniger Geld vom 
Landkreis braucht: „Unser Ziel ist 
es, das Defizit bis zum Umzug in das 
neue HKK zu halbieren“, betont 
Rogge.

Das werde allerdings noch min-
destens sechs Jahre dauern, vorher 
werde das zentrale Klinikum nicht 
fertig sein. Für dessen Bau hat das 
Land Fördermittel in Höhe von 130 
Millionen Euro in Aussicht gestellt. 
Wo es einmal stehen kann, wird der-
zeit und noch bis etwa Ende 2020 
in einem Raumordnungsverfahren 
geklärt. Wo es - sollte es hier meh-
rere Möglichkeiten geben - am Ende 
stehen wird, wird dann auch unter 
Berücksichtigung relevanter statis-
tischer Daten entschieden.

Dass ein solcher Neubau für eine 
zukunftsfähige Gesundheitsversor-
gung im Heidekreis unverzichtbar 
ist, dürfte in der Politik allgemeiner 
Konsens sein, ausgenommen die 

Walsroder Bürgerliste (WBL), die 
einen Neubau ablehnt und statt des-
sen das Walsroder Krankenhaus 
erhalten sehen will.

Auch wenn dieser Fall wohl nicht 
eintreten dürfte, heißt das allerdings 
nicht, dass jetzt die Häuser in Wals-
rode und Soltau zum „alten Eisen“ 
geworfen würden. Im Gegenteil: 
Weil es noch relativ lange bis zum 
Neubau dauert, muss an beiden 
Standorten weiterhin einiges ge-
schehen, um am Ball zu bleiben: 
„Mit dem jetzigen Spektrum können 
wir noch nicht in die Zukunft starten. 
Wir müssen uns neu aufstellen und 
wachsen“, unterstreicht Rogge. Das 
derzeitige HKK mit seinen beiden 
Häusern müsse in seinen Leistun-
gen so entwickelt werden, dass es 
bei einem Umzug auf neuestem 
Stand sei. Das schlägt sich bei-
spielsweise in Investitionen in Höhe 
von 3,1 Millionen Euro in Walsrode 
nieder, wo ein dritter Kreißsaal ent-
steht und die Intensivstation auf 126 
Betten ausgebaut wird.

Und auch in Soltau wird sich et-
was tun: Nachdem die komplette 
Chirurgie im Februar 2017 aus der 
Böhmestadt nach Walsrode verlegt 
worden war, kehrt zum Ende des 
Jahres der Bereich der Unfallchirur-
gie zurück. Hintergrund dafür: Das 

Soltauer Krankenhaus soll nicht nur 
die Grundversorgung, sondern auch 
die Not- und Unfallversorgung im 
eher dünnbesiedelten ländlichen 
Raum gewährleisten. Nach einer 
neuen Regelung müssen dafür je-
doch nicht nur eine Notaufnahme, 
sondern auch Chirurgie/Unfallchir-
urgie und Innere Medizin sowie eine 
Intensivstation mit mindestens 
sechs Betten vorgehalten werden. 
Ist dies der Fall, fließen ab 2020 
400.000 Euro als Sicherstellungs-
zuschlag ans HKK. Falls nicht, dro-
hen Abzüge in Höhe von rund 
300.000 Euro. Hier kündigt Rogge 
nicht nur den Umzug der Unfallchi-
rurgie nach Soltau, sondern auch 
die Einrichtung von acht Intensiv-
betten an.

Darüber hinaus gibt es weitere 
Pläne für das HKK in der Böhme-
stadt: „Wir werden die Geriatrie und 
das psychiatrische Angebot aus-
bauen“, so der Geschäftsführer. 
Außerdem soll die psychiatrische 
Tagesklinik von ihrem derzeitigen 
Standort in der Viktoria-Luise-Stra-
ße ins Soltauer Krankenhaus um-
ziehen. Dazu Rogge: „Bis Ende 
2020 werden die Stationen in Soltau 
wieder belegt sein, denn wir wollen 
beide Häuser so fördern, dass sie 
beim Übergang ins neue Klinikum 
gut entwickelt sind.“

Trendwende geschafft: (v.l.) Aufsichtsratsvorsitzender Hermann Norden, Finanzdirektorin Claudia Walter, Be-
triebsratsvorsitzende Anke Wolters-Rengstorf, Geschäftsführer Dr. Achim Rogge, Personalleiter Christoph 
Schneidewin, Technikleiter Carsten Franck und Ärztlicher Direktor Professor Dr. Frank Schmitz. Fotos: mwi
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Von Würstchen und Pralinen
Weitere Produkte mit Soltauer Salinensalz - nicht nur für Touristen

SOLTAU (mwi). Nein, ein armes 
Würstchen ist es nicht - eher kna-
ckig im Biss und würzig im Abgang. 
Und es kommt immer paarweise auf 
den Teller: Der neueste Streich der 
Soltauer Salzsieder mit ihrem Vor-
sitzenden Wilfried Worch-Rohwe-
der ist das Salinenwürstchen, ver-
feinert mit Soltauer Salz. Damit 
bringen die Freunde des weißen 
Goldes ein weiteres Produkt her-
aus, das nicht nur schmeckt, son-
dern vor allem Touristen erfreuen 
soll. Und wen es nach der Würst-
chenmahlzeit nach etwas Süßem 
gelüsten sollte - auch kein Problem 
mehr, denn der Walsroder Konditor-
meister Hans-Jürgen Alvermann 
und seine Frau Jutta zaubern in-
zwischen Pralinen mit Soltauer 
Salz.

Dass Worch-Rohweder und die 
Mitglieder des Salzsiedervereins seit 
seiner Gründung vor elf Jahren nicht 
im Verborgenen an ihren Siedepfan-
nen sitzen, sondern Lob und Preis 
des Soltauer Salinensalzes in die 
Welt hinaussingen, wird auf vielen 
Ebenen deutlich. Die reichen vom 
eigenen Salzmuseum über regelmä-
ßige Veranstaltungen wie dem Mau-
ritiusfest, Vorführungen wie dem 
Salzsieden in Wilsede und spektaku-
lären Aktionen wie dem Salztrans-
port per Ochsenkarren nach Qued-
linburg 2018 bis hin zu den Soltauer 
Salzfestspielen, die im Oktober zum 
ersten Mal über die Bühne gehen 
sollen.

Solchermaßen haben sich die 
Salz sieder, auch wenn sie anfangs 
von so manchem belächelt wurden, 
mit ihren Angeboten aus eigener 
Kraft zu einem touristischen High-
light der Böhmestadt nach vorn ge-
arbeitet. Ein wesentlicher Aspekt 
dabei ist aber auch der kulinarische: 
Soltauer Salz in dekorativen Säck-
chen, Soltauer Salz im Karamelleis 
einer Soltauer Eisdiele, Soltauer Salz 
bei der Reifung des Gradierbrandes, 
Soltauer Salz in der Salinenbratwurst 
- und nun auch Soltauer Salz im 
frischkreierten Salinenwürstchen 
zum Heißmachen.

Sowohl Salinenbratwurst als auch 
Salinenwürstchen produziert die 
Schneverdinger Schlachterei Deh-
ning für Worch-Rohweder und seine 
Mitstreiter. Dabei sei gerade die Her-
stellung des Salinenwürstchens 

nicht leicht gewesen, weiß Deh-
ning-Geschäftsführer Reinhard Mül-
ler: „Um die richtige Farbe zu erhal-
ten - schließlich isst das Auge mit -, 
brauchen wir Pökelsalz. Sonst wäre 
das Würstchen grau. Daher sind et-
wa zehn bis zwölf Prozent des Salzes 
insgesamt Soltauer Salz, also zwei 
bis drei Gramm pro Kilo. Rund ein 
halbes Jahr mit Unterbrechungen 
haben wir daran getüftelt. Die Würst-
chen, die wir jetzt haben, sind sozu-
sagen Prototypen, die wir noch nicht 
im Laden anbieten.“ Erhältlich sollen 
sie in der Zehnerpackung sein, aber, 
wie gesagt, erst später. Vorerst kom-
men daher nur die Besucher des 
Mauritiusfestes am 2. und 3. Oktober 
sowie die Gäste der Soltauer Salz-
festspiele vom 4. bis 6. Oktober in 
den Genuß der Würstchen, die vom 

Reinhard Müller (2.v.l.) präsentiert das neue Soltauer Salinenwürstchen, hier mit Wilfried Worch-Rohweder 
(3.v.l.), Andreas Witt (2.v.r.) und Antje Kohlmeyer (r.) (beide Soltau-Touristik). Fotos: mwi

Soltauer Salinenwürstchen. 

Hans-Jürgen Alvermann präsentiert 
das Fotomotiv auf der Schokolade.

Aussehen an Wiener oder Frankfur-
ter erinnern.

Für Woch-Rohweder ist diese neue 
Kreation ein logischer Schritt: „Tou-
risten erwarten Produkte aus der 
Region. Also müssen wir sie ihnen 
liefern. Wir würden diese Waren auch 
grundsätzlich der Gastronomie an-
bieten. Bei Hotels und Campingplät-
zen würde sich das wahrscheinlich 
lohnen.“

Während die Salzsieder die Soltau-
er Gastronomen vielleicht noch vom 
Sinn dieser Produkte überzeugen 
müssen, haben sie das bei Andreas 
Witt längst geschafft. Der Geschäfts-
führer der Soltau-Touristik bot seine 
Unterstützung im Bereich der Touris-
tiker an und betonte: „Wir finden das 
klasse.“

Allerdings hat Worch-Rohweder  
nicht nur ans Deftige gedacht, son-
dern auch an feinere Süßigkeiten. 
Diese liefern Alvermann und seine 
Frau. Zwar schon über 70 Jahre alt 
und bereits im Ruhestand, wollen sie 
ihre Hände nicht in den Schoß legen: 
Schon seit längerem stellen sie Pra-
linen her, in Handarbeit, ohne Kon-
servierungsstoffe, mit natürlichen 
Aromen - und seit kurzem auch mit 
Soltauer Salz und Gradierbrand, was 
den aparten „Häppchen“ einen be-

sonderen Akzent verleiht. „Herr 
Worch-Rohweder ist auf uns auf-
merksam geworden, hat uns ange-
sprochen und wir haben zugesagt“, 
erinnert sich Jutta Alvermann. Dabei 
hat sich ihr Mann vom Salz allerdings 
nicht nur geschmacklich, sondern 
auch visuell inspirieren lassen: Er das 
Fotomotiv der Soltauer Salzfestspie-
le werbewirksam auf eine Tafel Scho-
kolade gebannt.

Ausstellung in KSK
Ehrenamt: „Da kann ja jeder kommen“

Das Ehrenamt soll dadurch sichtbar 
gemacht werden, die abgelichteten 
Personen stehen stellvertretend für 
alle, die sich in den Dienst der Ge-
sellschaft stellen, ohne dafür großar-
tige Gegenleistungen zu erwarten. 

„Wir haben nach der Ausstellung 
viele positive Rückmeldungen be-
kommen. Leider konnten nicht alle 
Interessierten die Ausstellung besu-
chen. Deshalb freut es uns um so 
mehr, dass die Kreissparkasse sich 
bereit erklärt hat, die Bilder auch 
noch einmal auszustellen“, betont 
Projektleiter Oliver Hofmann. Da eh-
renamtliches Engagement nicht re-
gional begrenzt ist, wird die Ausstel-
lung am 7. Oktober weiterwandern 
und dann auch im Kundenraum der 
KSK in Soltau zu finden sein. 

SCHNEVERDINGEN. Die Ausstel-
lung „Da kann ja jeder kommen“ von 
„Kommune Inklusiv“ war im Mai in 
der Schneverdinger Rathausgalerie 
zu sehen. Vom 16. September bis 
zum 4. Oktober sind die Fotografien 
in der Kreissparkasse (KSK) in 
Schneverdingen, Am Markt 3, wäh-
rend der Geschäftszeiten zu sehen.

22 Bilder, die von professionellen 
Fotographen der Aktion Mensch auf-
genommen worden sind, zeigen 
Menschen, die sich ehrenamtlich in 
Schneverdingen engagieren. Vom 
Feuerwehrmann bis zur Betreuung 
der Kleiderkammer, von der Nachhil-
fe für Flüchtlinge bis zur Traditions-
pflege - die Möglichkeiten, einen Teil 
seiner Freizeit anderen Menschen zu 
spenden, sind bunt und vielfältig. 

Dialog mit der Zeit 
SOLTAU. Das Projekt 55plus des 

Kirchenkreises Soltau fährt nach 
Hamburg in die Speicherstadt zum 
„Dialog mit der Zeit“. Am Donners-
tag, dem 24. Oktober, um 10.45 Uhr 
ist Treffen am Bahnhof Soltau. Die 
Erlebnisausstellung über den Pro-
zess des Älterwerdens, seine Poten-
ziale und seine Herausforderungen.  
vermittelt einen Einblick in das Le-
ben und die Welt älterer Menschen. 
Sie besteht aus interaktiven Statio-
nen, die unterschiedliche Aspekte 
des Alterns in kreativer und spieleri-
scher Art augreifen.Die Vermittlung 

übernehmen Senioren-Guides. Sie 
sind  Experten beim Thema Leben 
im Alter von mehr als 70 Jahren. In 
diesem ganz besonderen Dialog hel-
fen sie, Fehlannahmen und Ängste 
abzubauen oder Klischees und Vor-
urteile zu überwinden. Sie demon-
strieren, dass selbst im hohen Alter 
sehr viele Perspektiven bestehen. 
Die Ausstellung vermittelt auf spie-
lerische Weise ein differenziertes 
Bild vom Alter und vom Altern. An-
meldung und Information bei Torsten 
Schoppe, Ruf (05191) 927520, E-
Mail torsten.schoppe@gmail.com.

Wallenstein und Pertiet
Abi Wallenstein (li.) und Henning 
Pertiet sind für ein gemeinsames 
Konzert am 20. September in der 
Soltauer Waldmühle zu Gast: Unter 
dem Motto „Good Rockin’ Blues & 
Boogie Woogie“ spielen sie ab 20 
Uhr ihre Lieblingsmusik. Das Ham-
burger Blues-Urgestein Wallenstein 
wurde bereits viermal in Folge er-
hielt mit dem „German Blues 
Award“ ausgezeichnet und tourt 
auch heute noch ständig durch 
ganz Europa. Im steht beim Auftritt 
in der Böhmestadt einer der aus-
drucksstärksten europäischen 
Blues-Pianisten zur Seite: Pertiet, 
der 2017 als bester Pianist ebenfalls 
den „German Blues Award“ erhal-
ten hat, war vier Jahre festes Mit-
glied der legendären „Mojo Blues 
Band“ und begleitete viele Legen-
den des Blues, so zum Beispiel 
Louisiana Red, Jan Harrington, 
Jeanne Carroll, Red Holloway und 
viele andere. Zusammen stellen sie 
an diesem Abend in Soltau eine 
Doppel-CD vor, die zum 30jährigen 
Bühnenjubiläum von Henning Pertiet als Blues- und Boogie-Woogie-Pianist in diesem Jahr veröffentlicht 
wurde. Darauf sind zahlreiche Musiker zu hören, die in diesen drei Jahrzehnten mit ihm gespielt haben - da-
runter natürlich auch Abi Wallenstein. Karten für das Konzert gibt es an der Abendkasse sowie im Vorverkauf 
in der Soltau-Touristik.

Erstkommunion 2020: Anmelden
SOLTAU. Kinder, die derzeit die 

dritte Grundschulklasse besuchen, 
können für die Erstkommunion im 
kommenden Jahr angemeldet wer-
den. Mädchen und Jungen aus den 
Ortschaften Soltau, Neuenkirchen, 
Schneverdingen, Bispingen und 
Wietzendorf  sind eingeladen, an der 

Erstkommunion-Vorbereitung der 
Katholischen Kirchengemeinde St.
Maria vom heiligen Rosenkranz teil-
zunehmen. Eltern, die dies für ihr 
Kind wünschen, haben jetzt die Mög-
lichkeit, ihre Söhne und Töchter im 
Pfarrbüro der Kirchengemeinde in 
der Feldstraße 22 in Soltau, telefo-

nisch unter (05191) 3636 , per E-Mail 
an st-maria-soltau@ewetel.net oder 
persönlich zu den Öffnungszeiten 
anzumelden. Ein erster Elternabend 
ist für Mittwoch, den 25. September, 
um 20 Uhr im Pfarrheim der Kirchen-
gemeinde in der Wiesenstraße 5 in 
Soltau vorgesehen. 

Suzuki gestohlen  

Zwischen dem 6. und 7. September entwendeten Unbekannte ein Mo-
torrad, das auf einem Parkplatz an der L 163, zwischen Vierde und Dorf-
mark abgestellt war. Die Suzuki GSX ist sehr auffällig, da die schwarze 
Maschine, Erstzulassung 1983, Airbrush-Zeichnungen auf Tank, Verklei-
dung und Schutzblechen aufweist. Der Schaden wird auf rund 9.000 
Euro geschätzt. Hinweise zum Verbleib nimmt die Polizei Bad Fallingbo-
stel unter Ruf (05162) 9720 entgegen.

Infoabend im Klinikum
WALSRODE. Die Klinik für Gynä-

kologie und Geburtshilfe des Heide-
kreis-Klinikums in Walsrode lädt zu 
einem Infoabend für werdende Eltern 
zum Thema „Die ersten Tage nach 
der Geburt - Ein guter Start im Hei-
dekreis-Klinikum“ ein: Am Donners-
tag, dem 19. September, um 19 Uhr 
im Gesundheitszentrum in der Saar-
straße 16 in Walsrode. Stillberaterin 

und Hebamme Inga Diers informiert 
regelmäßig jeden dritten Donnerstag 
im Monat über die Themen Bonding 
und Bindung, Stillen und Flasche 
sowie Möglichkeiten einer gemein-
samen Unterbringung im Klinikum. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Infos beim Sekretariat 
der Klinik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe, Telefon (05161) 6021451.
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„Wir sind voller Zuversicht“
Verschmelzung der Munsteraner Sportvereine / VfB zum aktuellen Stand

MUNSTER (mk). Was die geplan-
te Verschmelzung der fünf Munste-
raner Sportvereine SVM, Breloher 
SC, VfB, ESV und SV Trauen-Oerrel 
angeht, so bleiben die Verantwort-
lichen weiter am Ball und sind op-
timistisch, nicht in die Verlängerung 
gehen zu müssen. Aus Sicht des 
VfB Munster berichtete Michael 
Zappe, Vorsitzender des Vereins, 
am vergangenen Dienstag gemein-
sam mit seinem Stellvertreter Knut 
Schrubstock über den aktuellen 
Stand. „Wir hatten als Termin den 
1. April 2020 angestrebt - und das 
ist auch weiter unser Ziel“, erklärte 
Zappe. Seit der öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung in der Fest-
halle zum Thema im Januar dieses 
Jahres werde weiter emsig an der 
Bildung eines neuen Gesamtver-
eins „gebastelt“. „Das ist schon 
sehr viel Arbeit, aber es geht um 
eine gute, lohnenswerte Sache“, 
unterstrich der VfB-Vorsitzende: 
„Und je mehr Vereine mitmachen, 
umso mehr Möglichkeiten haben 
wir.“

Am Donnerstag vergangener Wo-
che hatten Vertreter der Vorstände 
der fünf Vereine ein Gespräch mit 
Christian Goergens, Fachanwalt für 
Vereinsrecht, der engen Kontakt mit 
dem Landessportbund hat und das 
Procedere begleitet. In einer gemein-
samen Pressemitteilung gaben die 
Vereinsvorsitzenden anschließend 

bekannt, „dass nach rechtlich ver-
bindlicher Information durch einen 
Fachanwalt eine Verschmelzung 
nach dem Umwandlungsgesetz im 
kommenden Jahr angestrebt wird. 
Alle Mitglieder der betroffenen Verei-
ne werden gebeten, Vorschläge für 
einen Namen sowie ein Vereinswap-
pen und die Vereinsfarben des neu 
zu gründenden Vereins bis zum 1. 
Oktober 2019 bei den Vorständen 
einzureichen.“ 

Was im Volksmund Fusion genannt 
wird, ist formaljuristisch eine Ver-
schmelzung auf Grundlage des Um-
wandlungsgesetzes. Laut Zappe sei 
der größte Vorteil der Verschmel-
zung, dass die alten Vereine ohne 
Liquidation aufgelöst werden könn-
ten, womit auch das sogenannte 
Sperrjahr entfalle. 

Bei einer Verschmelzung geht das 
gesamte Vermögen der aufgelösten 
Vereine auf den neuen Verein im Zu-
ge der Gesamtrechtsnachfolge über. 
Gleichzeitig werden alle Mitglieder 
automatisch zu Mitgliedern des neu-
en Vereins. Diese Vorgänge werden 
wirksam, sobald die Verschmelzung 
in das Vereinsregister eingetragen 
worden ist.  

Was „seinen“ Verein angeht, so 
rechnet Zappe „nicht mit besonders 
vielen Nein-Stimmen“. In den bishe-
rigen VfB-Versammlungen habe es 
- wie auch bei der Info-Veranstaltung 

Informierten über den aktuellen Stand in Sachen Verschmelzung der fünf Sportvereine in Munster: VfB-Vor-
sitzender Michael Zappe (li.) und sein Stellvertreter Knut Schrubstock. Foto: mk

in der Festhalle - „keine großen Dis-
krepanzen“ gegeben. „Wir vom VfB 
sind voller Zuversicht“, meinte der 
Vorsitzende. Turner und Leichtathle-
ten verschiedener Munsteraner Ver-
eine trainierten bereits jetzt zusam-
men, das funktioniere hervorragend. 
Mit Blick auf die vielfältigen Heraus-
forderungen, die auf dem Weg zum 
Zusammenschluss zu meistern sei-
en, gebe es eine fruchtbare Zusam-
menarbeit der Vereinsvorstände. 
„Wir arbeiten sehr kooperativ zusam-
men und spielen mit offenen Karten“, 
betonte Zappe. 

Während das Zusammenwachsen 
der Seniorengruppen wohl reibungs-
los vonstattengehen dürfte, sei die 
Verschmelzung im Fußballbereich 
„eine große Herausforderung“. Hier 
sei eine enge Abstimmung erforder-
lich „und es könnte einige Dinge ge-
ben, die auf uns zukommen“, vermu-
tet Zappe. Zwei Gespräche habe es 
bereits mit Vertretern der Fußball-
sparten gegeben. Zappe begleitet 
das Ganze als Mediator, Carsten 
Scharmentke vom BSC hält hier als 
Organisator die Fäden in der Hand. 
Ende dieses Monats soll es ein wei-
teres Gespräch mit den Vertretern 
der Fußballabteilungen geben, zumal 
noch vieles zu klären ist - vom Spiel-
betrieb bis hin zur Trainerfrage. Im 
Oktober oder November soll es dann 
eine öffentliche Veranstaltung für die 
Fußballabteilungen in der „Oase Zum 

Oertzetal“ geben, in der Fragen ge-
stellt und strittige Punkte erörtert 
werden können. „Es wird schwierig, 
aber es ist nicht unmöglich“, zeigt 
sich Zappe optimistisch: „Ich bin da 
guter Dinge. Das ist schließlich nicht 
nur eine Herausforderung, sondern 
auch eine Chance, für alle Sparten 
etwas zu erreichen, gerade in Sa-
chen Nachwuchs und im Jugendbe-
reich.“ Auch mit Blick auf die Trai-
ningszeiten bringe das Ganze Vortei-
le mit sich.

Selbst wenn sich letztlich nicht al-
le Vereine zu ihrer jeweiligen Auflö-
sung  entscheiden könnten, werde 
es zu einer Verschmelzung kommen, 
gegebenenfalls auch nur von zwei 
oder drei Vereinen. Sollten indes alle 
fünf Clubs mit an Bord sein, dann 
werde der neue Verein rund 3.000 
Mitglieder und 22 Sparten haben. 
„Da kann dann keiner sagen, dass 
für ihn nichts dabei ist“, sagte Zappe. 
Und weiter: „Die Mitgliedsbeiträge 
werden angeglichen, wir wollen aber 
auch künftig der günstigste Verein im 
Heidekreis sein.“ Klar sei, dass die 
Geschäftsstelle erweitert werden 
müsse und es einen Geschäftsführer 
beziehungsweise eine Geschäftsfüh-
rerin geben werde. „Alle Vereine be-
halten erst einmal ihre Strukturen. 
Sparten und Gruppen bleiben zu-
nächst so, wie sie sind. Dann werden 
sie sich, zum Beispiel die Senioren-
gruppen, nach und nach annäherm“, 
erklärte Zappe: „Und auch bei den 
Spielstätten bleibt zunächst alles, 
wie gehabt.“

Was den Namen, das Wappen und 
die Vereinsfarben des neuen Ge-
samtvereins angeht, so ist auch der 
VfB-Vorsitzende gespannt auf die 
Vorschläge. „Es sollte auf jeden Fall 
ein Name sein, mit dem sich alle in-
dentifizieren können“, hob er hervor. 

Wer Vorschläge machen möchte, 
kann diese, wie bereits erwähnt, bis 
zum 1. Oktober bei den Vereinsvor-
sitzenden einreichen, oder aber auch 
per E-Mail an die Geschäftstelle der 
SV Munster, E-Mail-Adresse infos@
svmunster, schicken.

Einige Namensvorschläge sind be-
reits eingegangen, zum Beispiel 
Blau-Weiß Munster, Fortuna 05 Mun-
ster und Eintracht Munster. Zappe 
persönlich ist der Meinung, dass der 
Drache auf das Wappen gehört, 
„denn er ist nun mal ein Symbol für 
Munster.“

Dan Danpo stellt aus
Thema: „Rätselhafte Lüneburger Heide“

BISPINGEN. Unter dem Thema 
„Rätselhafte Lüneburger Heide“ 
stellt der Künstler Dan Danpo aus 
Bispingen seine Kunstwerke im Rat-
haus der Gemeinde Bispingen aus. 
Die Ausstellung wird durch Bürger-
meister Dr. Jens Bülthuis am Mitt-
woch, dem 18. September, um 17 
Uhr eröffnet. Danpo ist dann auch 
vor Ort.

 Bis zum 18. Oktober ist eine Aus-
wahl seiner Werke „Geomeo“ zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses zu 
sehen. Dan Danpo wurde1955 in Bu-

karest in Rumänien geboren, lebt 
und arbeitet aber seit vielen Jahren 
in der Bispinger Ortschaft Hützel. 
Von 1973 bis 1980 studierte er an der 
Kunstschule und der Kunstakademie 
in Bukarest freie Kunst, von 1990 bis 
1993 Bildende Kunst in Hamburg. 

Seit dem Jahr 1982 ist Danpo als 
freischaffender Künstler tätig. Zahl-
reiche seiner Arbeiten befinden sich 
in privaten und öffentlichen Samm-
lungen. Weitere Informationen finden 
Interessierte im Internet unter www.
proart-online.de. 

„Rätselhafte Lüneburger Heide“: Dan Danpo stellt im Bispinger Rathaus 
aus.              Foto: Dan Danpo

Thema Kinderrechte
Diskussion im Bispinger Küsterhaus

zialen Herkunft ungleiche Entwick-
lungschancen haben. Die Veranstal-
ter laden deshalb zur Diskussion 
darüber ein, inwiefern Kinderrechte 
im Jahr 2019 in Deutschland, in Nie-
dersachsen und im Heidekreis um-
gesetzt scheinen und was ein Eintrag 
von Kinderrechten ins Grundgesetz 
bewirken könnte.

Für eine Einführung ins Thema 
sorgt zunächst SPD-Landtagsabge-
ordneter Sebastian Zinke, Mitglied 
im Ausschuss für Rechts- und Ver-
fassungsfragen. Nach einem Vortrag 
von Daniela Rump, stellvertretende 
Vorsitzende des Kinderschutzbun-
des Niedersachsen, sind dann die 
Gäste auf dem Podium gefragt: Cor-
nelia Baden (Bispingen für Kinder), 
Dirk Roßmann (Botschafter des 
Deutschen Kinderhilfswerks), Danie-
la Rump und Sebastian Zinke. Die 
Moderation liegt bei Politologin Dr. 
Birgit Mangels-Voegt.

BISPINGEN. „Kinderechte ins 
Grundgesetz“ - unter dieser Über-
schrift steht eine Podiumsdiskussi-
on, zu der die Friedrich-Ebert-Stif-
tung und der Verein „Bispingen für 
Kinder“ für Montag, den 16. Septem-
ber, um 18 Uhr ins Bispinger Küster-
haus, Töpinger Straße 1, einladen. 
Die Veranstaltung ist öffentlich, der 
Eintritt kostenfrei. Um Anmeldung an 
niedersachsen@fes.de wird gebeten

Dreißig Jahre ist es her, da wurde 
die UN-Kinderrechtskonvention un-
terschrieben. Heute ist sie die meist-
gezeichnete Konvention der Welt. 
195 Länder haben sich demnach für 
den besonderen Schutz von Kindern 
ausgesprochen. Zwar wurde die 
Konvention auch in Deutschland 
1992 ratifiziert. Doch wird nun die 
Aufnahme von Kinderrechten ins 
Grundgesetz diskutiert, da Kinder 
hierzulande noch immer von Armut 
bedroht sind und aufgrund ihrer so-

Kühlfahrzeug für Tafel
Lions-Club Schneverdingen unterstützt seit 2007

SCHNEVERDINGEN. Über einen 
neuen Kühlwagen kann sich jetzt die 
Schneverdinger Tafel freuen. Sie hat 
damit ein Ersatzfahrzeug für den vor 
sieben Jahren in Dienst gestellten 
Lieferwagen bekommen, der mit ei-
ner Kilometerleistung von mehr 
130.000 Kilometern inzwischen zu 
reparaturanfällig geworden war. 

Damals wie heute war die Anschaf-
fung nur durch das Engagement ver-
schiedener Sponsoren möglich, und 
der Schneverdinger Lions-Club war 

beide Male dabei. Der neue Merce-
des-Kühlwagen mit einem Listen-
preis von rund 64.000 Euro konnte 
durch erhebliche Preiszugeständnis-
se des Herstellers, aber auch durch 
viele kleine und große Spender und 
Sponsoren beschafft werden. 

Der Tafel-Vereinsvorsitzende, 
Fritz-Peter Korte, und sein Vorgänger 
im Amt, Alfred Höft, stellten einer 
Abordnung der Lions das neue Fahr-
zeug vor und erläuterten die Finan-
zierung. Zu der hätten neben größe-

Neues Kühlfahrzeug für die Tafel: (v.l.) Lions-Past-Präsident Hans-Gert 
Renken, Tafelvorsitzende Fritz-Peter Korte und Alfred Höft, die Lionsmit-
glieder Gerd Meyer und Gerhard Hinrichs aus Schneverdingen sowie für 
die Nachbarclubs Lions-Vizepräsident Rainer Windler aus Scheeßel.
  Foto: Lions-Club Schneverdingen

ren Sponsoren wie Lions-Club oder 
Heidjers Stadtwerke auch viele 
Spender kleinerer Summen beigetra-
gen, die immer wieder die Arbeit der 
Tafel unterstützten.

Die Schneverdinger „Löwen“ über-
gaben aus dem Ertrag des Weih-
nachtskalenders 2018 eine Summe 
von 8.000 Euro, die weiter durch 
Spenden der Nachbar-Lions-Clubs 
und den Distrikt Bremen/Nieder-
sachsen auf insgesamt 15.000 Euro 
aufgestockt worden war. Damit kann 
die Schneverdinger Tafel die Lebens-
mittel-Spenden, auch Tiefkühlpro-
dukte, weiter vor Ort, aber auch re-
gional aus der Umgebung regelmä-
ßig einsammeln.

Insgesamt betreut die Tafel wö-
chentlich rund 350 berechtigte Men-
schen, davon in Bispingen etwa 90 
Personen, mit Lebensmitteln, die in 
den Supermärkten nicht mehr ver-
kauft würden. Die Schneverdinger 
Lions würdigten den ehrenamtlichen 
Einsatz der Tafelmitarbeiterinnen und 
-mitarbeitern, die die Beschaffung 
und Verteilung der gespendeten Le-
bensmittel wöchentlich sicherstell-
ten. Schon seit Oktober 1990 gibt es 
in Schneverdingen diese Einrich-
tung, die seinerzeit auf Anregung des 
damaligen Seniorenbeiratsvorsitzen-
den Hans Zurborg zustande gekom-
men ist. Mit den Lions gibt es schon 
seit 2007 eine unterstützende Ver-
bindung, damals wurde das erste 
Lieferfahrzeug auch mit Hilfe des 
Clubs beschafft.

Sperrung
SOLTAU.  Wegen der Verlegung 

von verschiedenen Versorgungslei-
tungen ist in der Fritz-Reuter-Straße 
in Soltau eine Sperrung der Fahr-
bahn erforderlich - und zwar in der 
Zeit vom 16. bis zum 20. September. 
Der Anliegerverkehr bleibt bis zum 
Arbeitsbereich frei. Der Fußgänger-
verkehr ist gewährleistet. Die Umlei-
tung erfolgt über die Theodor-
Storm-Straße und den Carl-Mar-
dorf-Weg. 

Preisskat
MUNSTER.  Der Sportanglerverein 

(SAV) Munster lädt für den 19. Okto-
ber um 16 Uhr zum offenen Preis-
skatturnier ins Begegnungsheim am 
Flüggenhofsee ein. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 32 Spieler begrenzt. An-
meldungen werden ab sofort immer 
mittwochs zwischen 18 und 20 Uhr 
im Begegnungsheim, Hinter der 
Bahn, entgegengenommen.

Altkleider
DORFMARK Mehrere evangeli-

sche Gemeinden im Kirchenkreis 
Walsrode, darunter auch die Ge-
meinde in Dorfmark, organisieren 
vom 16. bis 21. September gemein-
sam mit der Deutschen Kleiderstif-
tung eine Kleidersammlung. Benötigt 
wird gut erhaltene, saubere Beklei-
dung für alle Altersgruppen und jede 
Jahreszeit. Darüber hinaus können 
auch Schuhe und Textilien wie Bett-
wäsche, Handtücher und Tischdek-
ken gespendet werden. In Dorfmark 
können die Spenden jeweils von 8 
bis 18 Uhr in der Pfarrhaus-Garage 
abgegeben werden. 
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SOLTAU
Mittwoch, 18.09.2019, 15:00 – 20:00 Uhr
„Alte Reithalle“,
Winsener Straße 34

„Kirchen und Kino“ zieht um
Ab dem kommenden Jahr läuft die Reihe im Schneverdinger Lichtspiel

SOLTAU (dl). Bereits am Montag, 
den 16. September, startet die Rei-
he „Kirchen und Kino“ in die nächs-
te Saison. In bewährter Weise ko-
operieren in Soltau, dem ökumeni-
schen Sinn der Filmreihe entspre-
chend, die beiden evangelisch-lu-
therischen Kirchengemeinden Lu-
ther und St. Johannis, die selbstän-
dig-lutherische Ziongemeinde und 
die katholische Gemeinde St. Maria 
vom heiligen Rosenkranz mit dem 
Dersa-Kino. Allerdings nur noch für 
vier Termine: Da, wie Pastor Claus 
Conrad (St. Johannis) beim Presse-
gepräch am vergangenen Dienstag 
erklärte, das Kino in Soltau zum 
Jahresende schließt, werden die 
letzten vier Filme in Schneverdin-
gen zu sehen sein. „Wir sind froh, 
dass das Lichtspiel als Kooperati-
onspartner eingesprungen ist“, hob 
Conrad hervor.   

Das ökumenische Projekt „Kir-
chen und Kino - der Filmtipp“ hatte 
sich zuerst in mehreren Städten 
Nieder  sachsens und Nord-
rhein-Westfalens etabliert und läuft 
seit dem Jahr 2014 auch in Soltau. 
Zu sehen sind Filme, die von der 
evangelischen und katholischen 
Filmarbeit in Deutschland und der 
Schweiz als Film des Monats oder 
als Kinotipp der katholischen Film-
kritik hervorgehoben wurden. Die 
beteiligten Kinos, so Pastor Conrad, 
votierten dann für ihre Favoriten: 
Rund 250 prämierte Streifen, die 
nicht älter sind als zwei Jahre, stün-
den zur Auswahl. Anhand des Ab-
stimmungsergebnisses werde dann 

die Reihenfolge der acht Filme fest-
gelegt. Zu moderatem Eintrittspreis 
sind diese dann in den beteiligten 
Kinos zu sehen - ungefähr einmal im 
Monat. 

Für die Soltauer habe sich die Fra-
ge gestellt, ob sie sich diesmal an 
dem Projekt überhaupt beteiligen 
können, da ja zur Hälfte der Veran-
staltungsreihe das Dersa-Kino nicht 
mehr zur Verfügung stehe, erläuter-
te Conrad. Doch das Schneverdin-
ger Kino Lichtspiel sei eingesprun-
gen, so dass es zunächst weiter-
gehen könne, zumindest für diese 
Saison. „Wichtig ist, dass sich dann 
nicht nur der Ort ändert, sondern 
auch die Uhrzeit“, hob Conrad her-
vor: In Soltau beginnen die Vorfüh-
rungen um 20 Uhr, in Schneverdin-
gen bereits um 19 Uhr. Und mögli-
cherweise, merkte Werner Mader 
vom Lichtspiel an, werden die Ein-
trittskarten dann im Vorverkauf in 
Internet zu erwerben sein. Aber hier 
sind die beteiligten Partner noch im 
Gespräch. Noch  ist auch nicht 
sicher, ob die Kooperation mit der 
nächsten „Kirchen und Kino“-Sai-
son fortgesetzt wird: „Wir sind alle 
ehrenamtlich tätig“, erläuterte Ma-
der. „Für eine ehrenamtliche Truppe 
ist jetzt schon viel zu tun.“ Ein wei-
terer Kinotermin einmal im Monat 
am Montag sei nicht so einfach um-
zusetzen.

Kooperationspartner der Filmreihe „Kirchen und Kino“: (v.l.) Werner Mader (Lichtspiel Schneverdingen), Pastor 
Claus Conrad (St. Johannis), Björn Vajen (Dersa-Kino), Dirk Lüllau (Kreissparkasse Soltau) und Peter Rehr 
(Zionskirche). Foto: dl

Wie viele der Soltauer „Kirchen 
und Kino“-Interessierten sich auf 
den Weg nach Schneverdingen ma-
chen werden, können die Beteiligten 
im Augenblick noch nicht abschät-
zen. Allerdings, so Superintendent 
Peter Rehr (Zion), habe sich im Lau-
fe der Zeit ein „Stammpublikum“ 
entwickelt, eine „feste Clique“ als 
Kern. Diese sollten, so die Soltauer 
Organisatoren, auch den Ortswech-
sel mitmachen. Je nach Film kämen 
zu dieser Gruppe mal mehr, mal 
weniger Zuschauer hinzu. 

Das aktuelle Programm „ist klas-
se“, so das Urteil von Fachmann 
Mader. Gerade der zweite Streifen, 
„Gundermann“, sei ein großartiger, 
sehr vielschichtiger Film über das 
Leben in der DDR. 

Der Startschuss fällt am Montag, 
dem 16. September, mit „Shoplif-
ters“, einem japanischen Film aus 
dem Jahr 2018 über eine Familie von 
Dieben und Lebenskünstlern, die 
ein verwahrlostes Mädchen auf-
nimmt. Am 14. Oktober folgt dann 
„Gundermann“ über den gleichna-
migen Liedermacher aus der DDR. 
„Die Frau des Nobelpreisträgers“ ist 
am 28. November zu sehen. Und als 
letzte Vorstellung in Soltau läuft am 
9. Dezember „Gegen den Strom“ 
aus Island: Eine militante isländi-
sche Umweltaktivistin erfährt, dass 

ihrem fast vergessenen Antrag auf 
Adoption eines Waisenkindes doch 
noch stattgegeben wird... 

Am 13. Januar steht dann der ers-
te Film in Schneverdingen auf dem 
Plan: Zu sehen ist „Girl“, ein belgi-
scher Film aus dem Jahr 2018, über 
die körperlichen und seelischen 
Kämpfe einer jungen Transfrau. „Ca-
pernaum - Stadt der Hoffnung“ läuft 
am 10. Februar. Eine deutsche Ärz-
tin, die auf ihrer Segeltour über den 
Atlantik auf ein havariertes Flücht-
lingsschiff trifft, ist der Mittelpunkt 
des filmischen Kammerspiels „Styx“ 
am 16. März. Beendet wird die Rei-
he mit „Fridas Sommer“ am 20. Ap-
ril: Die sechsjährige Frida zieht nach 
dem Tod ihrer Mutter zum Onkel und 
dessen Familie. Sie hat nicht nur mit 
ihrer Trauer zu kämpfen, sondern 
muss auch mit ihrer Stiefschwester 
auskommen. 

Ein gedrucktes, ausführliches 
Programm zur Reihe  „Kirchen und 
Kino“ finden Interessierte in den Ki-
nos in Soltau und Schneverdingen, 
den beteiligten Gemeinden und wei-
teren öffentlichen Stellen. Dafür, 
dass die Faltblätter und Plakate ge-
druckt werden konnten, sorgte die 
Kreissparkasse Soltau als Kultur-
sponsor. 400 Euro hat das Geldins-
titut insgesamt zur Verfügung ge-
stellt. 

Gewinner „punkten auf“
Soltau-Card: Empfang für Sieger / weitere Betriebe dabei

SOLTAU (suv). Startguthaben für 
die neue Soltau-Card im Gesamtwert 
von 1.300 Euro haben die Soltauer 
Interessengemeinschaft Handel und 
Gewerbe (IHG) zusammen mit den 
Stadtwerken verlost. Bürgermeister 
Helge Röbbert hatte vor kurzem die 
Nummern der Sieger des Gewinn-
spiels gezogen (HK berichtete), die 
nun zu einem kleinen Empfang ein-
geladen waren: Bei Euronics XXL 
Soltau durften sie bei einem kleinen 
Snack und Getränken „aufpunkten“ 

- also ihre Gewinne auf ihre neuen 
Soltau-Cards buchen lassen. 

Die neue reguläre Karte ist grün, 
aber es gibt auch eine Premium-Ver-
sion, bei der die Soltau-Card und das 
bisherige Treuetalerheft des Versor-
gungsunternehmens quasi „ver-
schmelzen“: Diese Gold-Karten gin-
gen an Stadtwerke-Kunden, und sie 
punkten damit doppelt. Und sie nah-
men zudem am Gewinnspiel teil, 
wenn sie ihre Premium-Karte bis zum 
30. Juni registriert hatten. Als Haupt-
preis gab es 250 Euro, zudem war-
teten dreimal 100 und fünfmal 50 
Euro sowie zehnmal 25 und 25mal 
zehn Euro, die die „Glückspilze“ als 
Punkte auf ihre Karten übertragen 
bekamen.

Hans-Jürgen Lange, Vorsitzender 
der IHG, und Euronics-XXL-Marktlei-
ter Sascha Lühr, der sich auch um 
die technische Betreuung für die 
neue Soltau-Card kümmert, begrüß-
ten die Gäste: „Es war ein spannen-
der Start für die neue Soltau-Card, 
der nunmehr 35 Betriebe angehö-
ren“, freut sich Lange bei der Ver-
anstaltung am vergangenen Mitt-
wochabend. „Wir hoffen, bis zum 
Jahresende werden es 50 Betriebe 
sein. Ein hehres Ziel, aber wir schaf-
fen das“, so der IHG-Vorsitzende.

Auf insgesamt 50 Betriebe noch im 
nächsten Quartal zu kommen, sieht 

Die Soltau-Card-Verantwortlichen von IHG und Stadtwerken hatten die Gewinner zu einem kleinen Empfang 
eingeladen. Bei Euronics XXL Soltau wurden die Karten der Sieger „aufgepunktet“. Fotos: suv

auch Lühr als „sportlich“ an, ist aber 
ebenso wie Lange zuversichtlich, mit 
dem beginnenden Weihnachtsge-
schäft weitere interessierte Firmen 
hinzugewinnen zu können. Der star-
ke Start des Soltau-Card-Nachfolge-
modells spreche jedenfalls für sich: 
„Gerade auch für kleine Betriebe ist 
das neue System ein toller Erfolg“, 
so Lühr. Und damit seien nicht allein 
„klassische Geschäfte“ gemeint: 
Denn als Partner der Soltau-Card 
sind neben den vielen Einzelhändlern 
auch verschiedene Dienstleister und 
Handwerker wie ein Optiker und ein 
Elektro-Installateur, Apotheken, 
Auto häuser und eine Tankstelle, die 
Soltau-Touristik, mehrere Stände auf 
dem Wochenmarkt der Böhmestadt 
sowie einige Gastronomiebetriebe 
und die Soltau-Therme - „und ganz 
neu nun auch eine Fahrschule mit 
dabei“, freut sich Lühr. Ein vielfältiger 
Branchenmix also, der das neue Sys-
tem auszeichne. Über die Internet-
seite www.soltaucard.de könnten 
sich Nutzer zudem für den neuen 
Newsletter anmelden, erklärt Lühr.

Auf der alten Soltau-Card gespei-
cherte Punkte gehen mit der Einfüh-
rung der neuen übrigens nicht ver-
loren: „Sie können noch bis Jahres-
ende auf die neuen Karten übertra-
gen werden“, so Lühr. Anlaufstellen 
sind hierfür Terminals in der Felto-
Filz welt und bei Euronics XXL.

Alte und neue Technik: Über das 
bisherige Lesegerät (weiß) lassen 
sich die Punkte der alten Sol-
tau-Cards auslesen und mit den 
aktuellen Geräten (schwarz) über-
tragen. Noch bis zum Jahresende 
können Nutzer ihre gesammelten 
Punkte umbuchen lassen.

Lieder von Menschen
Paul Messinger in Dorfmarker Kirche zu Gast

DORFMARK. Am Donnerstag, 
dem 19. September, ist Paul Messin-
ger in der Dorfmarker St. Martinskir-
che zu Gast. Das Konzert beginnt um 
20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Paul Messinger ist ein Poet, Song-
writer, Sänger und Multi – Instrumen-
talist. Ursprünglich aus New York 
stammend, ist er nun in Chapel Hill, 
North Carolina beheimatet. Er 
schreibt nuancierte, charaktervolle 
Songs in unterschiedlichen Stilen, 
denn „unterschiedliche Geschichten 
erfordern unterschiedliche musikali-
sche Stile, um erzählt zu werden“, 
sagt er. Seine anhaltende Leiden-
schaft gilt der Geschichte und den 
Menschen. So liegt sein künstleri-
scher Fokus auf dem Geschichten-
erzählen eben dieser Menschen.

Das aktuelle Album heißt „Love will 
find you: 9 Degrees of Relationship“.
Jedes Lied repräsentiert einen ande-
ren Aspekt menschlicher Beziehung: 
Vertrauen, Irrtum, Beharrlichkeit, 
Glaube, Reue, Courage, Untreue, 
Geduld und Zufriedenheit. Auf dem 
Album haben zahlreiche namhafte 
Kollegen mitgewirkt.  Durch diese 

Mischung unterschiedlicher Künstler 
entstand eine wahre Soundpalette. 
In Kombination mit Messingers ein-
zigartigem Mundharmonikaspiel und 
dem Gesang ist ein faszinierender 
Klang entstanden.

Paul Messinger singt und spielt in 
der Dorfmarker Kirche.  Foto: Messinger

„Fesche Lola, brave Liesel“
Thema: Marlene Dietrich und ihre Schwester Elisabeth Will

SOLTAU. „Fesche Lola, brave Lie-
sel“ ist das Motto einer Revue mit 
dem Buchautor Heinrich Thies und 
Johnny Groffmann über Marlene 
Dietrich und ihre Schwester am 25. 
September in der Bibliothek Wald-
mühle in Soltau. 

„Zwischen diesen Schwestern la-
gen Welten: Während Marlene Diet-
rich die amerikanischen Soldaten im 
Zweiten Weltkrieg mit ‚Lili Marleen‘ 
und anderen Liedern unterhielt, be-
trieb Elisabeth Will mit ihrem Mann 
in Bergen-Belsen ein Kino - für Wehr-
machtssoldaten und SS-Offiziere. 
Die eine sagte den Nazis den Kampf 
an, die andere ordnete sich brav un-
ter“, erklärt Heinrich Thies. 

Der Buchautor hat das Leben der 
ungleichen Schwestern in einer Ro-
manbiografie nachgezeichnet:  „Fe-
sche Lola, brave Liesel - Marlene 
Dietrich und ihre verleugnete Schwe-
ster.“ Die Beziehung der ungleichen 
Schwestern spiegelt sich in bisher 
unveröffentlichten Briefen, die neben 
vielen anderen Originaldokumenten 
die Grundlage dieser Doppelbiogra-
fie bilden. Die Schauplätze wechseln 
zwischen Hollywood und Bergen-
Belsen.

Gemeinsam mit dem Musiker 
Johnny Groffmann stellt Heinrich 
Thies am 25. September um 19.30 
Uhr in der Bibliothek Waldmühle in 
Soltau die Geschichte von Marlene 
Dietrich und ihrer Schwester vor. Der 

Autor liest, rezitiert und erzählt und 
Groffmann singt die berühmtesten 
Lieder von Marlene Dietrich und be-
gleitet sich dabei selbst - auf dem 
Klavier, auf der Gitarre und auf dem 
Akkordeon. Neben „Lili Marleen“ 
wird dazu „Ich bin die fesche Lola“ 
ebenso gehören wie „Ich bin von 
Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“.  
Zudem bringt Johnny Groffmann 

Heinrich Thies und Johnny Groffmann stellen in der Bibliothek Waldmüh-
le Marlene Dietrich und ihre kaum bekannte Schwester vor.        Foto: Thies

auch die Welt der Ufa-Filme zum 
Klingen, indem er Filmsongs von 
Zarah Leander vorträgt - zum Bei-
spiel „Davon geht die Welt nicht un-
ter“.

Karten sind in der Bibliothek Wald-
mühle und in den Soltauer Buch-
handlungen Hornbostel und Schütte 
erhältlich.
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Hein: „Platt ist im Aufwind“
Forum Plattdüütsch präsentiert Veranstaltungsreihe im Heidekreis

HEIDEKREIS (ari). Am gestrigen 
Samstag hat sie begonnen, die 
„Plattdüütsch Tied in‘n Heidekreis 
2019“ - mit einem gemeinsamen 
Singen der Munsteraner Plattsnak-
ker auf dem Rathausmarkt. Am heu-
tigen Sonntag geht es um 10 Uhr 
mit einem plattdeutschen Gottes-
dienst zum Neuenkirchener Kartof-
felfest in der St. Bartholomäuskir-
che weiter. Und es folgen noch eine 
ganze Reihe von Veranstaltungen  
bis Ende November, die nicht nur 
Plattdeutsch-Freunde ansprechen 
sollen, sondern auch alle, die es 
werden wollen. 

Von Schwarmstedt im Süden bis  
Schneverdingen im Norden reichen 
die Orte, in denen die Veranstaltun-
gen laufen: Einen bunten Strauß von 
gut 25 Aktionen hat Oskar Hein, Be-
auftragter für Plattdeutsch im Heide-
kreis, zusammengestellt. Dabei 
reicht das Spektrum von Gesprächs-
runden und Theateraufführungen 
über Gottesdienste und Lesungen 
bis hin zu Musik- und Filmabenden.

Alle zwei Jahre lädt das „Forum 
Plattdüütsch“ im Heidekreis zu der 
Veranstaltungsreihe ein, um sich 
stark zu machen für Platt, allen 
Freunden des Niederdeutschen et-
was Besonderes zu bieten und 
gleichzeitig auch „Neulinge“ für die 
Sprache zu interessieren. Oskar Hein 
pflegt seit langem unterschiedlichste 
Kontakte im gesamten Landkreis 
und hat ein großes Netzwerk an 
„Platt-Spezis“ aufgebaut - sonst wä-
re die Plattdüütsch Tied nicht reali-
sierbar. Unterstützt wird er - vor allem 
im organisatorischen Bereich - von 
Landkreis-Mitarbeiterin Anke von 
Fintel.

Der Dorfmarker ist optimistisch, 
was die Zukunft der Regionalspra-

che angeht: „Das Platt wurde ja 
schon dem Tod geweiht, aber es hat 
eine deutliche Umkehr stattgefun-
den: Wir sind im Aufwind.“ Im Heide-
kreis sprächen so viele Menschen 
Platt, so Hein, dass man mit der 
Sprache überall zurechtkomme.

Ein Selbstversuch bewies es: Als 
der Dorfmarker sich vornahm, einen 
ganzen Tag lang nur niederdeutsch 
zu sprechen, gab es zwar hin und 
wieder Probleme, weil manch einer 
ihn nicht verstand, „aber immer wa-
ren Leute da, die Platt verstanden 
und übersetzen konnten“, so Hein, 
der sich über die viele Hilfe natürlich 
gefreut hat, dank derer er sein Vor-

„Platt is cool“: Oskar Hein (re.) und Landrat Manfred Ostermann hoffen 
auf reichlich Zuspruch bei der Veranstaltungsreihe „Plattdüütsch Tied 
in‘n Heidekreis 2019“. Foto: ari

haben, einen Tag kein Hochdeutsch 
zu benutzen, durchhhalten konnte.

Es gebe zahlreiche Initiativen und 
Aktivitäten zur Förderung des Platt-
deutschen in den einzelnen Städten 
und Gemeinden im Heidekreis, erläu-
tert Hein und auch die Nachwuchs-
förderung werde großgeschrieben: 
„Wir fangen im Kindergarten an und 
machen in den Grundschulen wei-
ter.“ Im ganzen Norden habe die 
Sprache an Bedeutung gewonnen. 
So hätten sich diesmal landesweit 
mehr als 10.000 Kinder am plattdeut-
schen Vorlesewettbewerb beteiligt, 
das zeige die weite Verbreitung auch 
in der jungen Generation.

Nachwuchs-Plattsnacker sind üb-
rigens auch am 1. November in Dorf-
mark beteiligt, wenn NDR-Moderator 
Jan Graf zu Gast ist: Im Vorfeld und 
in der Pause singt der Männerchor 
plattdeutsche Lieder und Dorfmarker 
Schulkinder führen einen Sketch auf. 

Hier eine Auswahl weiterer Veran-
staltungen, alle natürlich „op Platt“: 
Am 26. September gibt es in Soltau 
um 16.30 Uhr im Alten Rathsuas ei-
nen Literaturkurs mit Albert Rücken-
schmidt und Gerd Spiekermann, am 
1. Oktober folgt in Dorfmark ein 
Stammtisch im Gasthaus Meding 
(19.30 Uhr), am 6. Oktober um 10 Uhr 
ein Gottesdienst mit Hein Kröger in 
Dorfmark und ein weiterer in Bierde. 
Die Brandschutzerklärung op Platt 
mit de Bissemer Füerwehr gibt es am 
12. Oktober um 15 Uhr im Feuer-
wehrhaus Bispingen, und am 13. 
folgt auf dem Schneverdinger Thees-
hof „Een vergnöögte Nahmiddag“ 
(14.30 Uhr). Am 19. Oktober ist um 
15 Uhr „Bissemer Klönsnack“ im Ge-
meindehaus Bispingen angesagt, am 
Tag darauf ist die Plattdeutsch-Be-
auftragte der evangelisch-lutheri-
schen Landeskirche, Imke Schwarz, 
zu Gast beim 10-Uhr-Gottesdienst in 
Dorfmark.

Am 24. Oktober und am 7. Novem-
ber gibt es Lesungen in der Freu-
denthalstuuv im alten Rathaus in 
Soltau, (jeweils16.30), am 25. Okto-
ber einen Filmnachmittag mit Ritter 
Trenk in der Schule Bispingen (15 
Uhr). Ab dem 26. Oktober laden de 
Platten Speelers in Tewel zu mehre-
ren Theatervorstellungen ein, am 4. 
November um 15 Uhr heißt es in 
Wietzendorf „Platt up‘n Peetshoff“, 
und am 30. November endet die Rei-
he um 15 Uhr mit einer Lesung in der 
Bücherei Munster.

Einblicke ins Atelierhaus

Noch einmal in diesem Jahr öffnen Margrit und Dieter Schafranek ein Wochenende lang ihre Tür für „Einblik-
ke“ in das Gesamtkunstwerk in der Hauptstraße 47 in Dorfmark. Am Freitag, den 20. September, beginnen 
die „Tage der offenen Tür“ um 19.30 Uhr mit einem Vortrag der Psychotherapeutin Margrit Schafranek zu dem 
Thema: „Angriff auf die Menschlichkeit - Der heimliche Verlust der Würde des Menschen in der heutigen Zeit“. 
Der Vortrag ist kostenpflichtig . Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unter Ruf (05163) 
2072 erforderlich. Am Samstag, dem 21. und Sonntag, dem 22. September, bietet sich dann Gelegenheit, in 
der Zeit von 11 bis 18 Uhr das „Mosaik- und Atelierhaus“ zu besichtigen. Dort gibt es verschiedenfarbige 
Mosaikräume, irritierende Spiegelgestaltungen, leuchtend farbige Mandalas, Bilder und Objekte aus Glas, 
Steinarbeiten in Haus und Garten sowie Einblicke in das Atelier für Glaskunst und die therapeutische Praxis 
des Hauses. An beiden Tagen bietet sich die Gelegenheit, mit dem Künstlerehepaar Margrit und Dieter Schaf-
ranek ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei.

Kommunen profitieren
Anträge für „WiFi4EU“ ab 19. September

wurden, bei weiteren Aufforderungen 
nicht mehr mitmachen, wohingegen 
sich Gemeinden, die einen Antrag 
gestellt, aber keinen Gutschein erhal-
ten hätten, in einer späteren Runde 
wieder bewerben können.

„Mit einem Aufrufbudget von ins-
gesamt 26,7 Millionen Euro wird die 
Kommission 1.780 Gutscheine in den 
europäischen Gemeinden in der Rei-
henfolge ihres Eingangs vergeben“, 
erläutert Pieper. Gemeinden erhalten 
Gutscheine in Höhe von 15.000 Euro 
für die Einrichtung eines Wi-Fi-Hot-
spots im öffentlichen Raum. Unter-
stützung für die Antragstellung erhal-
ten niedersächsische Kommunen 
beim Breitbandzentrum Niedersach-
sen-Bremen. „Anträge stellen können 
somit Ahlden, Bad Fallingbostel, Bi-
spingen, Bomlitz, Munster, Neuenkir-
chen, Gemeindefreier Bezirk Oster-
heide, Rethem, Schneverdingen, 
Schwarmstedt, Soltau, Walsrode und 
Wietzendorf“, freut sich Pieper.

HEIDEKREIS. Die CDU-Landtags-
abgeordneten Gudrun Pieper und Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz weisen dar-
auf hin, dass - wie sie von der Lan-
desvertretung Niedersachsen in 
Brüssel erfahren haben - alle Kom-
munen im Heidekreis vom dritten 
Aufruf des Programms „WiFi4EU“ 
profitieren können. Ab dem 19. Sep-
tember haben sie die Möglichkeit, 
Anträge per Registrierung zu stellen. 

„Gemeindeverbände können sich 
im Namen ihrer Mitgliedsgemeinden 
registrieren, müssen jedoch den end-
gültigen Antrag für jede Gemeinde in 
ihrer Registrierung einzeln online ein-
reichen“, erklärt Gudrun Pieper. „Je-
der Gutschein wird dann an jede 
einzelne Gemeinde als Antragsteller 
vergeben. Während der gesamten 
Laufzeit der Initiative kann jede Ge-
meinde nur einen einzigen Gutschein 
einsetzen.“ Daher dürften Gemein-
den, die im Rahmen einer Aufforde-
rung für einen Gutschein ausgewählt 

Vermisste Frau ist tot
STÜBECKSHORN.  Die gesuchte 

Armgard Hoffmann aus Stübecks-
horn ist tot.   Wie Polizeisprecher Olaf 
Rothardt mitteilte, fanden Spazier-
gänger am Mittwochnachmittag in 
einem Waldstück im Hötzinger Be-
reich Kamerun den Leichnam der 
Vermissten. Armgard Hoffmann  wur-
de am 2. September zuletzt gesehen. 
Die 64jährige lebte in einer Einrich-

tung für geistig behinderte Men-
schen in Stübeckshorn. Suchmaß-
nahmen der Polizei und Feuerwehr, 
insbesondere mit Mantrailer-Hunden 
und einem Hubschrauber, blieben 
erfolglos. „Nach bisherigem Stand 
der Ermittlungen geht die Polizei von 
einem Unfallgeschehen aus“, so 
Rothardt. „Hinweise auf ein Fremd-
verschulden liegen nicht vor.“

„Wald in Not“
HERMANNSBURG. Der CDU-

Bundestagsabgeordnete für den 
Wahlkreis Celle-Uelzen, Henning 
Otte, lädt zur forstpolitischen Konfe-
renz „Wald in Not! Was ist zu tun?“ 
mit dem Bundestagsabgeordneten 
und Präsidenten der „AGDW - Die 
Waldeigentümer“, Hans-Georg von 
der Marwitz, am Mittwoch, den 18. 
September, um 14.30 Uhr im „Best 
Western Hotel Heidehof“ in Her-
mannsburg ein. Anmeldung per E-
Mail an Henning.Otte@bundestag.de 
oder per Fax an (030) 22776320.

Gesperrt
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

darauf hin, dass sich die Umbauar-
beiten am Bahnübergang „Auf dem 
Hoyn“ verzögern; daher ist die Fahr-
bahn weiterhin gesperrt. Betroffen 
sind auch Radfahrer und Fußgänger. 
Der Anliegerverkehr bleibt bis zum 
Arbeitsbereich frei. Bis zum 2. Okto-
ber sollen die Arbeiten abgeschlos-
sen sein. 

Ausschuss
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau und Umwelt des Wietzendor-
fer Gemeinderats ist am Donnerstag, 
dem 19. September um 18 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses.

Sprechstunde
NEUENKIRCHEN. Am 19. Sep-

tember bietet der SoVD-Ortsverband 
Neuenkirchen wieder eine Sprech-
stunde für Mitglieder und Interessier-
te an: Von 10 bis 11 Uhr in der Bü-
cherei auf dem Schröers-Hof. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Box weg
SOLTAU. Eine Lautsprecherbox 

verschwand am vergangenen Wo-
chenende vom Gelände des Soltau-
er Lichterfestes: Die am Samstag 
gegen 22.30 Uhr im Zirkuszelt in der 
Nähe der Mühlenstraße abgestellte 
Box wurde von Unbekannten ent-
wendet. Es handelt sich um einen 
schwarzen Passivlautsprecher des  
Typs PL-Audio F 12 Pro. Der Zeitwert 
liegt bei 750 Euro. Mögliche Zeugen 
werden gebeten, sich an die Polizei 
Soltau, Rufnummer (05191) 93800, 
zu wenden.

Aufgehebelt
SOLTAU. Im Laufe des Wochenen-

des hebelten unbekannte Täter ein 
Fenster eines Ladengeschäftes in 
der Harburger Straße in Soltau auf 
und stiegen in den Verkaufsraum ein. 
Sie erlangten kein Diebesgut, verur-
sachten aber einen Sachschaden in 
Höhe von 500 Euro. Zeugenhinweise 
erbittet die Polizei Soltau unter Ruf 
(05191) 93800.

Mittwochtreff
SOLTAU. Am 18. September 

kommt wieder der Mittwochtreff der 
Luthergemeinde Soltau zusammen. 
Diesmal besuchen die Senioren das 
Korbtheater mit Alfred Büttner, das 
zu Gast ist im Altenwohnheim „Haus 
Zuflucht“. Büttner zeigt sein Stück 
„Opa startet durch“, das Generatio-
nen verbindet. Er beweist einfühlsam 
und mit viel Charme und Humor, 
dass gutes Puppenspiel weder ein 
Mindesthaltbarkeitsdatum noch eine 
Altersempfehlung braucht. Treffen ist 
um 15 Uhr vor dem Gemeindehaus 
der Lutherkirche in der Freudenthal-
straße. Ein Bus fährt die Teilnehmer 
dann zum Haus Zuflucht. Nach dem 
Theaterstück gibt es ein Kaffeetrin-
ken in der Cafeteria des Altenheims, 
wie gewohnt mit frischem Butterku-
chen.

Bläserkurs
HERMANNSBURG. Am 19. Sep-

tember startet die neue Jungbläser-
ausbildung der Großen Kreuzge-
meinde Hermannsburg. Alle interes-
sierten Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind für 18 Uhr in den 
Gemeindesaal eingeladen. Es wer-
den die verschiedenen Blasinstru-
mente vorgestellt und erste Töne mit 
dem Mundstück ausprobiert. Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Nä-
here Infos gibt es bei Kantorin Doro-
thee Räbiger, Ruf (05052) 912020, 
E-Mail kantorin@grossekreuz.de. 

Fällt aus
SOLTAU. Die Bürgermeister-

sprechstunden in Soltau im Septem-
ber und am 10. Oktober fallen aus. 
Darauf hat die Stadtverwaltung hin-
gewiesen. Bürgerinnen und Bürger 
können einen persönlichen Ge-
sprächstermin für einen anderen Tag 
vereinbaren. Anmeldung unter: Ruf 
(05191) 82102. 



Verlagssonderveröffentlichung

Im Herbst herrscht im Garten noch 
einmal Hochbetrieb. Die meisten Ar-
beiten dienen dazu, schon jetzt das 
nächste Gartenjahr vorzubereiten. 
Nicht zuletzt bittet auch das herab-
gefallene Laub der Bäume um Auf-
merksamkeit. Schon allein, weil 
Haus- und Grundstücksbesitzer dazu 
verpflichtet sind, Gehwege und Ein-
gänge regelmäßig von Laub zu be-
freien. 

Im Garten sollte man das Laub nicht ein-
fach liegenlassen, jedoch ist es hilfreich zu 
wissen, wo das Laub gut tut und wo es 
doch aufgesammelt werden sollte „Es ist 
besser, die Blätter vom Rasen zu entfer-
nen“, erklärt Andreas Stump vom Bundes-
verband Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e.V. (BGL), „denn dieser braucht 
Licht und Luft, damit er gut trocknen kann, 
sich keine Pilze unter den Blättern bilden 
und die Halme nicht gelb werden. An an-
deren Stellen übernimmt das Laub dage-

gen eine wichtige Aufgabe, zum Beispiel 
als Mulch für Pflanzen, deren natürlicher 
Standort im Wald oder an dessen Rand 
liegt. Auf Beeten, unter Sträuchern oder 
rund um frostempfindliche Pflanzen ist 
Falllaub ein guter Winterschutz und hält die 
Feuchtigkeit länger im Boden.“ 
Laub ist jedoch nicht gleich Laub. Die 
Blätter von Obstbäumen, Ahorn, Hainbu-
chen und Linden verrotten zum Beispiel 
sehr schnell, Eichen- und Walnusslaub da-
gegen benötigt relativ viel Zeit. Außerdem 
enthält es einen hohen Anteil Gerbsäure, 
was den ph-Wert des Bodens senkt. Man-
che Pflanzen mögen das gar nicht, andere 
blühen dadurch erst richtig auf. Land-
schaftsgärtner verteilen Eichenblätter da-
her unter Sträuchern, die einen Boden mit 
geringem ph-Wert bevorzugen, wie Rhodo-
dendron. 
Tiere und Insekten freuen sich ebenfalls 
über die herbstlichen Blätter. Denn im In-
nern eines Laubhaufens herrschen ange-
nehmere Temperaturen als außerhalb. Zu-

dem bietet er Schutz in einer Zeit, in der 
Rückzugsorte aufgrund kahler Sträucher 
selten sind. Daher empfehlen die Experten 
für Garten und Landschaft, an einer Stelle 
im Garten etwas Laub anzusammeln. Ideal 
ist ein abgelegener, sonniger Standort. Dort 
ist der Laubhaufen nicht im Weg und die 
tierischen Gartenbewohner können den 
Winter ungestört verbringen.
Abhängig von der Anzahl laubabwerfender 
Gehölze kann sich im Laufe des Herbstes 
eine große Menge Laub ansammeln. Wohin 
damit, wenn alle Beete bereits gemulcht 

und frostempfindliche Pflanzen geschützt 
sind? Das Verbrennen von Laub ist verbo-
ten und die grüne Tonne schnell randvoll 
gefüllt. Praktisch ist hier das Angebot der 
Landschaftsgärtner: Sie sammeln die Blät-
ter nicht nur ein und verteilen sie bei Be-
darf im Garten, sondern sie entsorgen im 
Anschluss das restliche Laub auch fachge-
recht. 

Der Herbst bietet jedes Jahr ein 
beeindruckendes Schauspiel. Wäh-
rend sich die Gartensaison langsam 
zum Ende neigt, gibt die Natur noch 
einmal alles. Gerade im eigenen 
Garten kann man diese Zeit wun-
derbar genießen. 

Auf der Terrasse, gemütlich in eine Decke 
gekuschelt und mit einem warmen Tee in 
der Hand, oder zusammen mit Freunden 
rund um eine Feuerschale. Selbst bei einem 
Fensterblick auf den abwechslungsreich 
gestalteten Vorgarten lädt der Herbst zum 
Staunen ein. Mehr noch, da man jeden Tag 
mindestens zweimal durch den Vorgarten 

geht, sieht man diesen Gartenteil im Herbst 
und Winter sogar mit besonderem Interes-
se. Farbenprächtig schmücken sich dort die 
Bäume und Sträucher mit gelben, orange-
farbenen und roten Blättern. Daneben 
wiegen sich Gräser sanft im Wind und Ha-
gebutten sorgen für rote Farbtupfer. Im-
mergrüne zeigen sich unbeeindruckt von 
der Kälte und markieren eindrucksvoll die 
Grundstücksgrenze. Runde, rote Äpfel 
leuchten an den Bäumen und von Raureif 
überzogene Stauden ziehen schon früh am 
Morgen die Aufmerksamkeit auf sich. 
Vorbereitung
Der Herbst ist aber nicht nur schön anzuse-
hen, er spricht auch die Kreativität von 
Gartenbesitzern an. Denn jetzt ist die beste 
Zeit, den Garten für das nächste Jahr vor-
zubereiten oder ihm sogar ein anderes 
Gesicht zu verleihen: Zum Beispiel, in dem 
man neue Gehölze pflanzt oder Blumen-
zwiebeln von Tulpen, Narzissen oder Allium 
in den Boden setzt. So steigert man schon 
beim Tun die Vorfreude auf das neue Jahr 
und erhält einen Vorgarten, der sowohl vom 
Frühling bis in den Winter, als auch von Jahr 
zu Jahr immer wieder aufs Neue über-
rascht.

Baumschnitt 
leicht gemacht 
Diese kraftvolle Akku-Astschere macht das 
Schneiden und Ausästen von Obstbäumen 
einfach, sicher und komfortabel. Eine zu-
sätzliche und oft genug wackelige Leiter 
wird häufig nicht mehr benötigt. Denn die 
18 Volt Akku-Astschere ermöglicht in vielen 
Fällen die Arbeit vom sicheren Boden aus. 
Die Astschere erleichtert auch Tätigkeiten 
in Bodennähe: Man muss sich nicht bücken 
oder hinknien. Die Schere ist 75 Zentime-
ter lang und bietet je nach Körpergröße des 
Anwenders eine Arbeitsreichweite von et-
wa 2,50 Meter. Das ist für viele Aufgaben 
bereits ausreichend. Die Astschere besitzt 
Bypass-Klingen, die auch bei frischem 
Grün für einen glatten, präzisen Schnitt 
sorgen. Zweige und Äste können bis zu ei-
ner Stärke von 32 Millimeter durchtrennt 
werden. Dabei muss der Anwender keine 
Kraft aufwenden, denn die Klingen werden 
elektrisch bewegt.

Dafür ist Herbstlaub 
im Garten gut W
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Garten      im Herbst

Bruinenberg
G A R T E N B A U

GARTENGESTALTUNG
PFLEGE · PLANUNG

HOLZ- + PFLASTERARBEITEN
TEICHANLAGEN

FRIEDHOFSPFLEGE
GEHÖLZSCHNITT ALLER ART

AM HOLZFELD 59
29640 SCHNEVERDINGEN

TELEFON 05193 2933
INFO@BRUINENBERG.DE

Lichtschacht-Abdeckungen 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Almhöhe 12 - 14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9899-0 · Fax 9899-11 
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de 
www.kfs-fensterbau.de

Täglich 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

29643 Neuenkirchen OT Tewel-Moor
Moorstraße 2 · Telefon (05195) 7170

WIR HALTEN EINE
große Auswahl an Garten- u.
Motorgeräten für Sie bereit.

Almhöhe 19 · Soltau ·  Telefon 05191 9313961

Beratung und Verkauf

Wir sind Experten für
Nisthilfen aus Holz

vielseitig, langlebig, robust,
artgerecht, ökologisch

alle Kästen aus Nadelholz,
geleimt und geschraubt,

oberflächenbehandelt mit
brauner Naturlasur

FEUERHOLZ

sauber
natürlich
ökologisch

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

Lüneburger Straße 37 · Soltau
www.elektro-rott.de

Telefon 05191 9881-0

G
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*  nur solange Vorrat reicht.  
Gilt nur auf Lagerware.

auf alle 

und 

Benzin- und Elektrorasenmäher

20%
Rabatt*

Jetzt wirdś heiss ...

Für Ihren Garten liefern wir 
gesiebten Mutterboden

sowie hochwertige
Komposterde!

WEDAU
Fuhrunternehmen

GmbH & Co. KG
29328 Faßberg · Trauener Str. 100

Telefon 05055 8398 · Fax 8425

Vorgärten laden  
zum Staunen ein
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Kurze Zahnimplantate ersetzen  
aufwendigen und kostenintensiven 
Knochenaufbau

Wir laden Sie ein zu einem kostenlosen

Informationsabend: 
Mi., 25. September 2019, 20 Uhr
Zahnärztehaus Buchholz, 
Hamburger Straße 6, 21244 Buchholz

Referenten: 
Dr. Caroline Cordesmeyer, 
Fachzahnärztin für Oralchirurgie, 
Dr. Horst Palluck, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

Dieses Jahr werden in Deutschland ca. 1 Millionen Zahnimplantate eingesetzt.  
Um ein solches Implantat zu inserieren braucht es genügend Knochen, 
fehlt dieser, sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen 
nötig. Besonders freut es, dass die moderne ästhetische Zahnmedizin 
bereits heute schon bewährte Methoden bereit hält, um Implantate trotz 
fehlendem Knochen einzusetzen. Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate. 
Hierzu möchten wir Sie herzlich zu unserer kostenfreien Informations- 
veranstaltung einladen.

Bitte melden Sie sich an: Tel. 04181 942 39 00
www.zahnaerztehaus-buchholz.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

SOLTAU. Über Besuchermangel 
war absolut nicht zu klagen, als das 
Soltauer Gewerbegebiet Almhöhe für 
vergangenen Sonntag zum Erntefest 
geladen hatte: Bei bestem Wetter 
hatten sich zahlreiche Gäste auf den 
Weg gemacht, um ab 11 Uhr die Ge-
legenheit bei bestem Wetter die vie-
len Angebote zu nutzen.

Abwechslung gab es genug: Der 
riesige Flohmarkt erstreckte sich als 
bunte Meile über die Straßen Am 
Kahlberg und Willinger Weg mit ei-
nem überwältigenden Angebot für 
Schnäppchenjäger, Sammler und 
findige Nasen. Wer sich für Oldti-
mer-Traktoren interessierte, konnte 
einige liebevoll restaurierte Exem-
plare bei der Firma Fehlig entdek-
ken. Darüber hinaus zog ein weiterer 
Trecker-Oldie mit einer Kutsche die 
Besucher im gemütlichen Tempo 
durch das Gewerbegebiet. Überall 
gab es für die kleinen und großen 
Besucher etwas zu entdecken. 
Hüpfburgen, Torwandschießen, 
Luftballons, Comicfiguren, Bonbon-
regen und vieles mehr. Zwischen-
zeitlich begann sozusagen die 
„zweite Stufe“ des Erntefestes - der 
verkaufsoffene Sonntag in den 
Fachmärkten der Almhöhe. Hier gab 
es attraktive Sonderangebote und 
Aktionen, die für ein weiteren Besu-
cherzuwachs sorgten. Auch der 
Bauernmarkt auf dem Gelände der 
Firma Hohenhausen gehörte zu den 
Besuchermagneten.

Besondere Attraktion war auch 
diesmal wieder die von der Interes-
sengemeinschaft (IG) Almhöhe an-

gestoßene Blaulichtmeile auf dem 
Kochsiek-Gelände. Hier präsentier-
ten sich Deutsches Rotes Kreuz, 
Deutsche Lebensrettungs-Gesell-
schaft, Feuerwehr und Polizei. Letz-
tere mit einer eindrucksvollen Vorfüh-
rung eines großen Wasserwerfers. 
„Das war ein absolutes Highlight“, 
meinte Andreas Fehlig, Vorstand der 
IG Almhöhe. Die Verkehrswacht war 
dort ebenfalls vertreten und erklärte 
anschaulich den gefährlichen „toten 
Winkel“ an einem LKW.

Seinen Höhepunkt erreichte der 
Besucherandrang am frühen Nach-
mittag. Musikalische Unterhaltung 
gab es vom Fanfarenzug Faßberg 
und dem Spielmannszug Schnever-
dingen, die unermüdlich durchs Ge-
tümmel zogen.Rundum zufrieden 

Reger Besucherandrang herrschte beim Erntefest im Soltauer Gewerbegebiet Almhöhe. 

Die Blaulichtmeile war eine besondere Attraktion. Fotos: IG Almhöhe

zeigten sich die Organisatoren des 
Erntefestes mit dem Ergebnis. An-
dreas Pareigis, ebenfalls Vorstands-
mitglied der IG Almhöhe: „Es war 
auch dank des guten Wetters ein 
bemerkenswert großer Erfolg. Die 
zahlreichen zufriedenen Gäste sind 
Beweis für die Beliebtheit der Veran-
staltung und unseres Gewerbegebie-
tes.“ Nach grober Hochrechnung 
seien es deutlich mehr als 10.000 
Menschen gewesen, die am vergan-
genen Sonntag die Almhöhe besucht 
hätten.

Fehligs und Pareigis’ Resümee: 
„Es war eine erfolgreiche Großveran-
staltung mit  zufriedenen Gästen und 
Rekordbesucherzahlen. Unser Bei-
trag für eine attraktive Einkaufsstadt 
Soltau.“

Almhöhe: Besucherrekord
Gut 10.000 Gäste bei Erntefest in Soltauer Gewerbegebiet

Wrieden verabschiedet

Seit Beginn der Zusammenarbeit der Städte und Gemeinden Bergen, Faßberg und Hermannsburg (jetzt Süd-
heide) aus dem Landkreis Celle sowie Munster und Wietzendorf aus dem Landkreis Heidekreis leitet Uwe 
Wrieden (Mitte) die Projektgruppe Tourismus, die sich durch besonders kreative Projekte in der LEADER-
Region Kulturraum Oberes Örtzetal auszeichnet. Jetzt wurde er verabschiedet. Die fünf bis sechs Sitzungen 
pro Jahr werden immer zuverlässig von zwölf bis 20 Teilnehmern besucht. Nach einer Führung durch die 
Ausstellung Glasplastik und Garten mit dem Ersten Stadtrat Rudolf Horst, gab es bei der letzten Sitzung im 
Munsteraner Ollershof vielfältige Themen zu besprechen. Sie reichten von der Einführung einer AR-App über 
die Lüneburger Heide bis zur besseren Vermarktung des Stechinelli-Radweges und einem Rückblick auf die 
15. Radtourenfahrt. Die nächste Sitzung steht am Montag, dem 18. November, um 19 Uhr im Rathaus in Her-
mannsburg auf dem Programm. Daran kann jeder, der Interesse an der Entwicklung im Kulturraum Oberes 
Örtzetal hat, teilnehmen. Jörg Peters, Wriedens Nachfolger im Bürgermeisteramt und als Vorsitzender der 
Projektgruppe, wird dann erstmals die Sitzung leiten.

5.000 Euro für DLRG 

Im Rahmen des Erntefestes im Soltauer Gewerbegebiet Almhöhe am 
vergangenen Sonntag gab es für die DLRG-Ortsgruppe Soltau, die sich 
dort auf der Blaulichtmeile präsentierte,  besonderen Grund zur Freude: 
Der Lions-Club Böhmetal und der Rotary-Club Soltau überreichten sym-
bolisch eine Life-Guard-Ente, womit eine Spende im Wert von 5.000 
Euro verbunden war. Dieses Geld wurde beim Entenrennen im Mai von 
den beiden Service-Clubs eingenommen. Es ist ein Beitrag für das drin-
gend benötigte neue Allradfahrzeug für die Einsatztaucher der DLRG 
Ortgsruppe. Das Foto zeigt: (v.l.) Dr. Jasper Forche (Lions-Club Böhme-
tal) Martin Zado (2. Vorsitzender DLRG) Stephan Nachreiner (Einsatzlei-
ter DLRG) und Dr. Tobias Wollny (Rotary-Club Soltau). Foto: Henriette Forch

Neue Kulturreihe kommt
Comedy, Kino und mehr in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. „Wir freuen 
uns, solch engagierte Partner gefun-
den zu haben, die uns bei der Um-
setzung unserer Kulturreihe mit Rat 
und vor allem auch mit Tat zur Seite 
stehen“, freut sich Oliver Hofmann 
vom Schneverdinger Projekt „Kom-
mune inklusiv“ über die Zusammen-
arbeit mit dem Kinoverein „Licht-
Spiel“ sowie dem Kulturverein 
Schneverdingen. „Da kann ja jeder 
kommen … auch Du!“ - unter die-
sem Motto präsentieren die Akteure 
von „Kommune inklusiv“ gemein-
sam mit den Partnern im Herbst 
eine Kulturreihe mit Comedy, Le-
sung, Talkshow und Kino. Im Rah-
men dieser Reihe wird in Koopera-
tion mit dem Schneverdinger Kino-
verein „LichtSpiel“ am Freitag, dem 
20. September, um 19 Uhr im 
„LichtSpiel“-Kino in der Oststraße 
31 die deutsche Tragikomödie  „Vin-
cent will Mehr“ gezeigt. 

Die Kinobesucher erwartet ein 
amüsanter Filmabend mit einigen 
Denkanstößen für den Heimweg. 
Damit wollen die Organisatoren zei-
gen, dass Inklusion und ihre Umset-
zung nicht immer staubtrocken sein 
müssen. „Bei der Inklusion geht es 
nicht um Gegenstände, sondern um 
Menschen. Und mit Menschen darf 
gern gelacht werden“, erklärt Hof-
mann. „Vincent will Meer“ ist ein 
unterhaltsames Roadmovie über 
einen am Tourette-Syndrom leiden-
den jungen Mann, der seiner Mutter 
den letzten Wunsch erfüllen und 
ihre Asche nach Italien ans Meer 
bringen will. Der junge Mann, eine 
rebellische Magersuchtpatientin 
und ein Zwangsneurotiker begeben 
sich gemeinsam auf eine abenteu-
erliche Reise. Hauptdarsteller Flori-

an David Fitz schrieb das Drehbuch, 
Ralf Huettner („Die Musterknaben“) 
übernahm die Regie. 

Der Film dauert 91 Minuten und 
ist ab sechs Jahren freigegeben. Als 
zweiten Film, der unter dem Aspekt 
Inklusion gezeigt wird, präsentiert 
das Kino „LichtSpiel“ am Freitag, 

dem 11. Oktober, ebenfalls um 19 
Uhr den Filmklassiker „Rain Man“ 
mit Tom Cruise und Dustin Hoffman 
in den Hauptrollen. 

Für beide Filme gibt es Karten be-
reits im Vorverkauf an der Kinokas-
se sowie auch unter www.lichtspiel-
schneverdingen.de.
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MESSE FÜR WIRTSCHAFT, AUSBILDUNG UND BERUF

Donnerstag |  08:30 – 14:30 Uhr
Freitag |  08:30 – 13:00 Uhr
Samstag |  10:00 – 14:00 Uhr

19. – 21. September 2019  •  Bad Fallingbostel · Heidmarkhalle

Stadt Schneverdingen

Die Stadt Schneverdingen bietet zum 01.08.2020 
Ausbildungsplätze für die Berufe

• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
 Fachrichtung Kommunalverwaltung
 Voraussetzung: Sekundarabschluss I

• Stadtinspektoranwärter (m/w/d) 
Bachelor of Arts – Studiengang 
Allgemeine Verwaltung oder  
Verwaltungsbetriebswirtschaft

 Duales Studium an der Kommunalen Hochschule für  
 Verwaltung in Niedersachsen, Hannover 
 Voraussetzung: Abitur bzw. Fachhochschulreife

• Gärtner (m/w/d)
 Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
 Voraussetzung: Hauptschulabschluss

• Kauffrau/-mann für 
 Tourismus und Freizeit (m/w/d)
 (Schneverdingen Touristik)
 Voraussetzung: Sekundarabschluss I

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, 
einschließlich Kopien mindestens der letzten beiden Zeugnisse, bis 
zum Bewerbungsschluss am 30.09.2019. 
Bereits vorliegende Bewerbungen werden berücksichtigt.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Stadt 
Schneverdingen, in der Personalverwaltung (Raum 220) des  
Rathauses und unter Telefon 05193 93-112.
Ihre Bewerbung nehmen wir schriftlich entgegen. Gerne können Sie 
uns Ihre Bewerbungsunterlagen auch zusammengefasst in einer 
PDF-Datei übersenden an die

E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de
Wir verzichten auf den Versand einer Eingangsbestätigung.

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen

Internet: www.schneverdingen.de

Mit 26 Ferienparkanlagen in den Niederlanden, Belgien, Frankreich und Deutschland ist Center Parcs  
Marktführer im Segment Familienkurzurlaub. Der Park Bispinger Heide ist mit über 90 ha Gesamtfläche,  
681 Ferienhäusern und einem Hotel sowie mit diversen gastronomischen Betrieben, Sport- und Freizeit- 
einrichtungen, subtropischer Pool-Landschaft, Wellness- und Business-Bereich einer der größten Ferien-
parks in Deutschland.

Wir bilden aus (m/w/d): 

Fachangestellter für Bäderbetriebe
Kaufmann für Touristik und Freizeit 
Sport- und Fitnesskaufmann 
Garten- und Landschaftsbauer
Hotelfachmann 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
Fachlagerist 
Einzelhandelskaufmann Retail Non Food
Veranstaltungskaufmann 

Du legst viel Wert auf einen verlässlichen Ausbildungsbetrieb, der mit Dir ins Berufsleben startet? Dann wer-
de doch einfach eine/r von uns! Weit über 90% Mitarbeiterzufriedenheit und eine hohe Übernahmequote 
zeichnen uns aus. 

Deine Vorteile bei uns als Auszubildende/r:
✓	 Attraktive Benefits wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
✓	 Arbeitgeberzuschuss bei der betrieblichen Altersvorsoge/vermögenswirksame Leistungen
✓	 Familiäre Arbeitsatmosphäre, tolle Mitarbeiterevents
✓	 Kostenlose Sport- und Schwimmangebote
✓	 Personalessen sowie weitere Vergünstigungen im Park
✓	 Interessante Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Werde Teil eines großartigen Teams und entfalte Dein volles Potential, 
bewirb Dich jetzt online unter 

www.centerparcs.de/jobs oder über jobs.bispingerheide@groupepvcp.com 
Bei Fragen ruft uns gerne an: 05194  94-1472 

Starte hier und die 
Welt gehört Dir! 

Wir  

bilden aus  

ab August  

2020

Die Messe bietet eine Plattform 
für alle, die sich eine berufliche 
Perspektive im Heidekreis aufbauen 
möchten. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt bei der Berufsorientierung der 
Schülerinnen und Schüler: 
Etwa 4.000 junge Menschen der 
allgemein- und berufsbildenden 
Schulen im Heidekreis werden am 
Donnerstag und am Freitag auf 
der „Work & Life“ erwartet. ➱

„Work & Life Heidekreis“ heißt die Messe für 
Wirtschaft, Ausbildung und Beruf, die dieses Jahr 
vom 19. bis 21 September ihre Pforten öffnet: 
Die mittlerweile vierte kreisweite Bildungs- und 
Fachkräftemesse soll wieder alle an einer 
beruflichen Zukunft im Heidekreis Interessierten 
anlocken. Mehr als 125 Ausstellungsbetriebe der 
Region präsentieren sich in einem bunten 
Branchenmix auf dem Ausstellungsgelände rund 
um und in der Heidmarkhalle 
in Bad Fallingbostel.

Fotos: Landkreis Heidekreis

Verlagssonderveröffentlichung
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Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit 
hohem Qualitätsanspruch im Wachstumsmarkt Hörakustik. 

Für unsere Filiale in Deiner Nähe suchen wir:

Du möchtest mehr über den Beruf erfahren?
Schnupper doch einfach mal rein, ganz spontan.

Du hast Dich schon entschlossen
eine Ausbildung bei uns zu machen?
Dann sende Deine Bewerbung
z.H. Herrn Uli Schmitz.

26x
IN DER

REGION

BEWIRB 

DICH

JETZTPRAKTIKUM/

SCHNUPPERTAG

MÖGLICH

Ausbildungsbeginn auch im laufenden Jahr möglich!
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Auszubildende Hörakustiker m/w/d
Kaufleute für Büromanagement

Einzelhandelskaufleute für Hörakustik

Standnummer

1
Große Straße 119   •   27283 Verden
hoerakustik-schmitz.de   •   kinderhoerzentrum-schmitz.de

„Kauff rau/-mann für Tourismus und Freizeit“

Arbeiten wo andere Urlaub machen! 
Wir suchen Auszubildende zum 01.08.2020: 

Informiert Euch bei uns auf 
der WORK + LIFE MESSE!
(Stand 68 in der Halle)
Bewerbungen bi� e schri� lich an:
Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG  
Südsee-Camp 1, 29649 Wietzendorf
oder an: bewerbung@suedsee-camp.de

Die Suche nach dem richtigen Beruf 
oder dem passenden Unternehmen 
ist oft verbunden mit der Frage nach 
dem richtigen Lebensort: Lernen, 
Arbeiten, Verdienen, aber auch Frei-
zeit und Lebensqualität spielen eben-
falls eine große Rolle auf der Messe.
 „Die ‚Work & Life Heidekreis‘ bietet 
darüber hinaus auch Unternehmen, 
Schulen und anderen Institutionen 
die Möglichkeit, sich auszutauschen 
und Kontakte zu knüpfen“, so Landrat 
Manfred Ostermann. ➱

GEHWEG-EMPFEHLUNG: 
A1 - A5, dann ins Zelt (Z1 - Z16),
weiter mit A6 - A9, dann in die Halle 1 - 72,
am Ende ein Besuch der Life-Fläche
und ggf. Catering

Die Emsland Group ist Deutschlands größter Hersteller

Finde die  passende
Ausbildung

von Kartoffelstärke. Auf Basis nachwachsender Roh-

stoffe kreieren wir Qualitätsprodukte für die verschie-

densten Industriezweige weltweit. 

Ganz nach unserem Unternehmensmotto ‚using nature

to create‘ entwickeln wir entlang der gesamten Wert- 

schöpfungskette nachhaltig und umweltbewusst.

Als exportorientiertes Unternehmen erwirtschaften wir

einen Jahresumsatz von über 580 Mio. Euro. An sieben

bundesweiten Produktionsstandorten beschäftigen wir

über 1.200 Mitarbeiter.

Bei der Emsland Group bieten wir Dir eine zukunftswei-

sende Ausbildung mit vielen Vorteilen und Förderungen!
Überzeuge Dich selbst unter: 

www.emsland-group.de

ausbildung@emsland-group.de

Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

Industriemechaniker (m/w)

Elektroniker für

Betriebstechnik (m/w)

Zum 1. August 2020 suchen wir für den Standort 

Wietzendorf Auszubildende in den anerkannten 

Ausbildungsberufen:

     Fachkraft für Lager-

logistik (m/w)

Bitte senden Sie diese bitte bis zum 15. Dezember 2017 als PDF per E-Mail an 
ausbildung@emsland-group.de
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Thomas Hergenröther unter +49(0)5196-
988014 gerne zur Verfügung.

Zum 1. August 2018 suchen wir für den Standort 

Wietzendorf Auszubildende in den erkannten 

Ausbildungsberufen:

Ansprechpartner ist Herr 

Thomas Hergenröther unter

+49(0) 5196-9880 0 0
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Anzeige Emsland Group Azubi_Wietzendorf

Donnerstag, 8. August 2019 16:33:29
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MESSE FÜR WIRTSCHAFT, AUSBILDUNG UND BERUF

Donnerstag |  08:30 – 14:30 Uhr
Freitag |  08:30 – 13:00 Uhr
Samstag |  10:00 – 14:00 Uhr
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heide kurierSeite 10 Sonntag, 15. September 2019

Donnerstag |  08:30 – 14:30 Uhr
Freitag |  08:30 – 13:00 Uhr
Samstag |  10:00 – 14:00 Uhr

Die Niedersächsischen Landesforsten (NLF)
suchen zum 01.08.2020

Auszubildende zum/zur Forstwirt/in
Du hast mindestens einen Hauptschulabschluss und bist handwerklich und 
technisch geschickt. Du arbeitest gern unter freiem Himmel in und mit der Natur 
und bist teamfähig, zuverlässig und verantwortungsbewusst. 
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, letztem 
Zeugnis sowie Abschlusszeugnis bis spätestens zum 20.10.2019.
Du willst Dich bei mehreren Forstämtern der NLF bewerben? Dann gib in Deinen 
Unterlagen bitte Prioritäten an.

Weitere Infos findest Du unter www.landesforsten.de

Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Oerrel
Forstweg 5, 29633 Munster
Telefon 05192 980415 Besuchen Sie

uns auf der Messe 

Stand Z 1.

TECHNISCHE TEXTILIEN

GEBR. RÖDERS AG  D-29614 SOLTAU BÖHMHEIDE 18
FON 05191 604-381  EMAIL: schwaer@roeders-textiles.com

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft…
Wir sind ein führender Hersteller von technischen Textilien. 
Dazu gehört die Herstellung von SOLTA®LINER Nadelfilzschläu-
chen für die grabenlose Sanierung von Abwasserkanälen und 
Trinkwasserleitungen ebenso wie die Produktion unserer 
SOLTA®FILT Filtermedien für die industrielle Entstaubung und 
Fest-Flüssig-Trennung. SOLTA®TEC Nadelfilze für technisch 
anspruchsvolle Anwendungen in Haushaltsgeräten bis hin zu 
Windkraftanlagen und SOLTA®FELT Wollfilze runden unser 
Produktionsprogramm  im technischen Einsatz ab. Als Wollfilze 
in brillanten Farben sind sie vielfach Basis für Design-Produkte.

Aus dieser Vielfältigkeit des Produkteinsatzes ergeben sich 
immer wieder neue und interessante Aufgabenstellungen.

Um diese auch zukünftig  meistern zu können, suchen wir zum
1. August 2020

AUSZUBILDENDE (m/w) für die Berufe
■  Produktveredler 
■  Industriekaufmann 
■  Produktionsmechaniker
■  Elektroniker für Betriebstechnik 

Bei Interesse an einer Mitarbeit in unserem Unternehmen und 
dem Erlernen eines dieser anspruchsvollen und zukunftsträch-
tigen Berufe bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unter-
lagen bei dem Leiter unserer Personalabteilung, Herrn Andreas 
Schwaer.

Bereits vorliegende Bewerbungen
werden berücksichtigt.
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Standnummer
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Wie wichtig Netzwerke in der 
heutigen Zeit sind, zeigte bereits 2016 
das Fazit des „Work & Life“-Abends mit 
dem Titel „Als Einzelkämpfer keine 
Chance“: „Der richtige Kontakt 
entscheidet oft, ob der Funke 
zwischen den künftigen Nachwuchs-
kräften und den Betrieben 
überspringt“, berichtet Dr. Almut 
Willenbockel, Leiterin der Fachgruppe 
Kreisentwicklung und Wirtschaft des 
Heidekreises, von bisherigen 
Messeerfahrungen. Auch deswegen 
setzen viele Unternehmen am 
Messestand auf Informationen durch 
ihre Auszubildenden und Aktionen 
am Stand. Speziell für Personen, die 
am Medizinstudium interessiert sind, 
läuft am Messesamstag von 11 bis 13 
Uhr das Seminar „Karriere Medizin“: 
Neben Informationen zum Studium 
und zu Fördermöglichkeiten, 
berichten Ärztinnen und Ärzte aus 
dem Heidekreis aus erster Hand über 
den Berufsalltag.  „Für unsere 
Wirtschaft wird auch nach der Messe 
noch ein Rahmenprogramm 
angeboten“, so Andrea Galonska, 
Projektleiterin der Messe. Am 
Donnerstag nach der Messe können 
sich Wirtschaftsakteure von 14.30 bis 
15.30 Uhr über die geförderte 
Qualifizierung von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern informieren. Ab 
16.30 Uhr folgt am Donnerstag der 
große „Work & Life“-Messeabend. ➱

Verlagssonderveröffentlichung
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Donnerstag |  08:30 – 14:30 Uhr
Freitag |  08:30 – 13:00 Uhr
Samstag |  10:00 – 14:00 Uhr

Maler- und Lackiererinnung
Soltau - Fallingbostel
Geschäftsstelle Bad Fallingbostel · Vogteistraße 4-6

 Schülervertreterinnen und -vertreter, 
Auszubildende, Studentinnen und 
Studenten und Unternehmerinnen 
und Unternehmer können sich im 
direkten Gespräch über Wünsche und 
Wahrnehmungen austauschen.
Am Freitag ist direkt nach der Messe 
um 13 Uhr ein lockerer Mittagstreff 
geplant. Ausstellerinnen, Aussteller 
und Wirtschaftsakteure sind 
eingeladen und können sich noch bis 
zum 30. August per E-Mail unter 
a.galonska@heidekreis.de für alle 
Veranstaltungen anmelden.
Der aktuelle Messekatalog, das 
Rahmenprogramm und Informa-
tionen rund um die Messe sind unter 
www.heidekreis.de/workandlife zu 
finden. Der Messeeintritt ist frei. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 8.30 bis 
14.30 Uhr, Freitag 8.30 bis 13 Uhr und 
Samstag 10 bis 14 Uhr. Für Auskünfte 
stehen das Organisationsteam der 
Fachgruppe Kreisentwicklung und 
Wirtschaft des Heidekreises unter 
a.galonska@heidekreis.de per der 
E-Mail oder telefonisch unter 
(05191) 970-616 zur Verfügung.

Weitere Informationen fi nden Sie unter          www.hagebau.com/karriere

Ausbildungs-
plätze pro Jahr!20

hagebau Handelsgesellschaft für 
Baustoff e mbh & Co. KG 
Carolin Möller - Ausbildungsleitung
Celler Straße 47 – 29614 Soltau
Telefon: +49 5191/802 -793
E-Mail: Carolin.Moeller@hagebau.com

Kaufmann (m/w/d)

im Groß- und Außenhandel
Kaufmann (m/w/d)

für Büro   management
Kaufmann (m/w/d)

für Versicherungen

Suchen Sie eine abwechslungsreiche Ausbildung, die viel Spaß macht und Ihnen ausgezeichnete Zukunftsperspektiven 
eröff net? Dann kommen Sie zur hagebau Gruppe! Beginnen Sie am 01.08.2020 eine Ausbildung in der hagebau 
Zentrale Soltau als

STARKE AUSBILDUNG. STARKES TEAM.

Außerdem bieten wir folgende duale Studiengänge ab 01.10.2020 an:

Dualer Student (m/w/d) Betriebswirtschaftslehre
Dualer Student (m/w/d) Angewandte Informatik
Dualer Student (m/w/d) Wirtschaftsinformatik

Fachinformatiker (m/w/d)

für Systemintegration
Fachinformatiker (m/w/d) 

für Anwendungsentwicklung

Standnummer
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lokalsport

Die Silbermedaille gewannen die U18-Faustballerinnen vom TV Jahn Schneverdingen bei der Deutschen Mei-
sterschaft.

Silber bei der DM geholt
U18-Faustballerinnen vom TV Jahn verlieren im Finale gegen Ahlhorn

SCHNEVERDINGEN. Eine einzige 
Niederlage zur falschen Zeit bedeu-
tete für die U18-Faustballmann-
schaft vom TV Jahn Schneverdingen 
die Silbermedaille bei der Deutschen 
Meisterschaft. Im Finale unterlagen 
die Schneverdingerinnen dem Ahl-
horner SV mit 0:2. Im Eröffnungsspiel 
der Vorrunde hatte der TV Jahn Ahl-
horn noch mit 2:0 geschlagen. Auch 
in den weiteren Begegnungen gegen 
Berliner TS, TSV Pfungstadt und TSV 
Calw hatten die Rot-Weißen wenig 
Probleme und sicherten sich den 
Gruppensieg ohne Satzverlust. 

Trainerin Christine Seitz konnte da-
bei alle sieben Spielerinnen einsetzen 
und verschiedene Formationen te-
sten. Somit war das Halbfinale be-
reits direkt erreicht. Dort traf der TV 
Jahn  auf den TSV Staffelstein, der in 
seinem Qualifikationsspiel gegen 
Calw mit 2:0 gewonnen hatte. Die 
Schneverdingerinnen starteten kon-
zentriert und zeigten dem TSV von 
Beginn an, wer der Favorit ist. Das 
überzeugende Angriffsspiel von Alina 
Karahmetovic und Helle Großmann 
bescherte einen 11:6-Satzerfolg. Die 
Deckung mit Zoe Kleiböhmer, Kim-
berly Groß und Nathalie Domurath 
agierte nahezu fehlerfrei und sicherte 
auch den zweiten Durchgang mit 
11:6. Somit war das Finale erreicht, 
in dem der TVJ erneut auf den Ahl-
horner SV traf. Die Oldenburgerin-
nen, die sich nach dem 7. Platz bei 
der Bezirksmeisterschaft nur durch 

die Hintertür für die DM qualifiziert 
hatten, gewannen ihr Halbfinale ge-
gen Bayer 04 Leverkusen überra-
schend deutlich mit 11:1 und 11:5. 
Der Start ins Finale gehörte den Hei-
deblütenstädterinnen. Bis zum 8:5 
lief alles planmäßig. Dann folgte ein 
unerklärlicher Bruch in allen Mann-
schaftsteilen - und der ASV gewann 
den ersten Satz noch mit 13:11 in der 
Verlängerung. Im zweiten Satz ent-

wickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel, das mit gleich drei fragwürdi-
gen Entscheidungen der Schieds-
richterin das Pendel zu Gunsten des  
Ahlhorner SV ausschlagen ließ. Mit 
11:8 sicherte sich der ASV den DM-
Titel, der TV Jahn musste sich mit 
Silber begnügen. Gänzlich unzufrie-
den war Trainerin Seitz aber nach 
dem verlorenen Finale nicht: „Wir 
haben ein gutes Wochenende er-

wischt und bis zum Endspiel keiner-
lei Probleme gehabt. Den ersten Satz 
dürfen wir nicht mehr abgeben und 
dann läuft das Spiel wahrscheinlich 
auch in die richtige Richtung.“ Bron-
ze ging nach einem 2:0-Erfolg über 
Staffelstein an Bayer 04 Leverkusen. 
TV Jahn: Alina Karahmetovic, Helle 
Großmann, Zoe Kleiböhmer, Lilly Bre-
mer, Nathalie Domurath, Kimberly 
Groß und Lena Meyer.

MUNSTER. Nachdem das Halbfi-
nale gegen TV GW Bad Zwischenahn 
kampflos wegen Nichtantretens der 
Bad Zwischenahner an die A-Juni-
oren des Tennisclubs Munster ge-
gangen war, standen diese nun zum 
letzten Mal - und das im Finale der 
TNB-Endrunde - gegen den DTV 
Hannover auf dem Platz. 

Lennard Fischer (LK 16) traf auf 
den starken Frederic Bünger (LK 14). 
Fischer machte im erste Satz zahl-
reiche Fehlschläge, die ihm in dieser 
Häufigkeit eigentlich nicht unterlau-
fen. Offenbar wurde er von den vielen 
harten und plazierten Schlägen sei-
nes Gegenübers zunächst überrum-
pelt (3:6). Im zweiten Satz wirkte 
Fischer aber wie ausgewechselt und 
forderte seinem Gegner alles ab. Die 
Punkte waren hart umkämpft, häufig 
über Einstand. Diesmal konnte der 
TCM-Spieler trotz seiner Nervenstär-
ke nicht im Tiebreak gewinnen (6:7). 

Finn Kupitz (LK 17) dominierte 
spielerisch gegen Luca Stanitzek (LK 
19). Er machte von Beginn an das 
Spiel. Nervenstark, routiniert und 
problemlos konnte er verdient den 
ersten Punkt in diesem Finale mit 
6:1, 6:2 für die Mannschaft sichern. 
Somit stand es nach den Einzeln 1:1, 
das Doppel musste über den Pokal-
sieg entscheiden. Die inzwischen 
zahlreichen Zuschauer auf der Anla-
ge des TC Munster sahen ein spek-
takuläres Doppel mit sensationellen 
Ballwechseln, die den Spielern alles 
abverlangten. Meist waren die Ört-
zestädter die Glücklicheren und 
heimsten die Punkte ein. Fischer und 

SCHNEVERDINGEN. Freie Plätze 
gibt es in einigen Kursen des TV Jahn 
Schneverdingen. So zum Beispiel im 
Kurs „Mama-Fit“, der dienstags um 
8.45 Uhr auf dem Plan steht. Teilneh-
men kann jede Frau, die die Rückbil-
dungsgymnastik beendet hat. Die 
Babys dürfen gern mitgebracht wer-
den. Im Kurs Pilates für junge Mütter 
(montags, 8.45 Uhr) werden die po-
sitiven Effekte aus der Rückbildungs-
gymnastik durch das Pilatestraining 
vertieft. Je nach Bedarf, dürfen an-

DITTMERN. Seine Einzel-Clubmei-
sterschaften richtete jüngst der Frei-
zeitverein Dittmern aus. Die Titel hol-
ten sich Vivienne Hauke und Joel 
Agovic. Bei Sonnenschein spielten 
die Damen und die Herren um die 
Vereinsmeisterehren. In der Damen-
Konkurrenz wurde im Modus Jeder 
gegen Jeden gespielt. Dabei ließ sich 
Vivienne Hauke auch durch Punkte-
vorgaben ihrer Gegnerinnen nicht 
stoppen. Mit drei Siegen gegen Lau-
ra Homann (7:4), Birte Kautz (7:2) und 
Nina Barenscheer (9:3) holte sie sich 
verdient den Titel. Nina Barenscheer 
belegte den zweiten Rang. 

Im doppelten K.O.-System wurde 
bei den Herren der Sieger ermittelt. 
Da das Turnier nur an einem Tag aus-
getragen wurde, war die Spielzeit auf 
45 Minuten begrenzt. Mit Lukas Fel-
bier, Florian Wallmann, Joel Agovic 
und Michael Kautz standen die vier 
favorisierten Spieler im A-Halbfinale. 
Während sich Joel Agovic deutlich 
gegen Florian Wallmann mit 6:2 

SOLTAU. Traditionell richtete die 
Fechtabteilung von Eintracht Hildes-
heim kürzlich ihr Huckup-Turnier für 
verschiedene Altersklassen in der 
Waffe Florett aus. Vom MTV Soltau 
ging Nick-Malte Lenschow auf die 
Planche, der ab diesem Fechtjahr bei 
den Junioren startet. Von Beginn an 
kontrollierte er das Geschehen auf der 
Planche. Er gewann alle Gefechte, 
kassierte nur wenig Gegentreffer und 
belegte Platz eins der Setzliste. Dafür 
wurde er mit einem Freilos für die 
kommenden K.O.-Duelle belohnt. In 
diesen fegte er sämtliche Gegner von 

MUNSTER. Zum Kartoffelfeuer 
lädt der VfB Munster alle interessier-
ten Mitglieder für Freitag, den 27. 
September, auf die Ackerfläche am 
Ende der Straße Heidberg in Mun-
ster ein. Die Anfahrt erfolgt über die 
Soltauer Straße, 150 Meter hinter 
dem Autohaus Eitz und vor dem 
Bahnübergang links in die Straße 
Heidberg. Der weitere Weg ist aus-

WESSELOH. Ab Montag, dem 16. 
September, bietet der Sport- und 
Heimatverein (SHV) Wesseloh einen 
Spielenachmittag beziehungsweise 
Spielekurs für Seniorinnen und Se-
nioren ab 60 Jahren an. Interessier-
te können in gemütlicher Runde 
eine Tasse Kaffee trinken, klönen 
und zusammen spielen. Gespielt 
wird alles, was Spaß macht, zum 
Beispiel Kartenspiele, Rummikub, 

Kupitz harmonierten perfekt. Sie 
konnten sich blind aufeinander ver-
lassen. Kupitz brachte die Gegner 
mit seiner kurz und cross plaziert 
gespielten Rückhand an den Rand 
der Verzweiflung. Und Fischer agier-
te am Netz mit plazierten Volleys, die 
die Hannoveraner nicht mehr errei-
chen konnten. 

Mit großem Siegeswillen präsen-
tierten die beiden Munsteraner ihr 
bestes Tennis. Beide wollten mit dem 
Pokalsieg das Ende ihrer A-Juni-
oren-Turnierzeit krönen. Mit diesem 
Ziel vor Augen und dem Wissen, das 
dieses Doppel altersbedingt nie wie-
der zusammen ein A-Junioren-
Punktspiel bestreiten wird, besieg-
ten Fischer/Kupitz in ihrem besten 
jemals gespielten Doppel ihre star-
ken Kontrahenten aus Hannover mit 
6:1, 6:4 und holten den Pokal für 
ihre Mannschaft nach Munster. Die 
Spieler und Gäste aus Hannover er-
wiesen sich als faire Verlierer, so dass 
der Spieltag harmonisch ausklang. 

Parallel zu diesen Spielen starteten 
Fischer und Kupitz erstmals im Vie-
rer-Team Herren II des TCM in der 2. 
Regionsklasse. Das letzte Spiel 
stand hier am folgenden Tag gegen 
den Tabellenzweiten TuS Eschede 
auf dem Plan. Zusammen mit weite-
ren Mitspielern konnten Fischer und 
Kupitz auch hier mit 5:1 siegen, sich 
hier ebenfalls deutlich mit 12:0-Punk-
ten als Staffelsieger durchsetzen und 
den Aufstieg feiern. In der Wintersai-
son wird das Team dann in der Re-
gionsliga in der Halle an den Start 
gehen.

wesende Babys gemeinsam mit der 
Mama turnen. Plätze frei sind auch 
im Kurs Meditation am Vormittag, der 
donnerstags um 8.30 Uhr auf dem 
Programm steht. Alle Kurse finden 
im vereinseigenen Fitness-Studio, 
Osterwald 3, statt. Weitere Informa-
tionen rund um das Sport- und Kurs-
angebot gibt es in der Geschäftsstel-
le des TV Jahn Schneverdingen unter 
der Telefonnummer (05193) 4835 
sowie im Internet unter der Adresse 
www.tvjahn.de.

durchsetzen konnte, musste Michael 
Kautz über die volle Distanz. Nach 
5:2-Rückstand kämpfte er sich noch 
in den Tiebreak, den er für sich ent-
schied. Auch das dritte Spiel gewann 
Kautz gegen Agovic nach 1:6-Rück-
stand noch 7:6 und war somit für das 
Finale qualifiziert. Da sich jeder Spie-
ler eine Niederlage im doppelten 
K.O.-System leisten durfte, trafen nun 
wieder Florian Wallmann, der zwi-
schenzeitlich Werner Tanz bezwun-
gen hatte, sowie Joel Agovic aufein-
ander. Agovic gewann auch dieses 
Spiel mit 6:2. So spielte im Finale 
wieder Agovic gegen Kautz. Der jün-
gere Agovic war läuferisch stark und 
ließ Kautz keine Chance. Mit 6:2 wur-
de Agovic verdient Clubmeister der 
Herren. Im Spiel um Platz 5 gewann 
Fabian Freese gegen Werner Tanz mit 
6:4.

Anschließend ließen die Aktiven 
des FVD die Meisterschaften mit ei-
nem gemeinsamen Grillabend aus-
klingen.

der Fechtbahn. Für seine15 Treffer im 
Halbfinale benötigte er nur zwei Mi-
nuten 30 Sekunden. Ärgerlich war 
dabei nur ein Klingenbruch. Im Finale 
traf Lenschow auf Noah Gollnick vom 
gastgebenden Verein. Auch dieser 
hatte gegen den MTV-Fechter keine 
Chance. Mit 15:8 entschied Len-
schow das Finale ganz klar für sich. 
Von acht Starts in Hildesheim kehrte 
Lenschow bereits siebenmal mit der 
Goldmedaille nach Hause zurück,  
auch in diesem Jahr. Dafür gab es 16 
Punkte in der niedersächsischen 
Rangliste.

geschildert. Um 15 Uhr wird das 
Feuer entzündet. Teilnehmer sollten 
dem Wetter entsprechende Klei-
dung anziehen und werden gebeten, 
Quark, Dips oder Soßen sowie Be-
steck und Teller mitzubringen. Für 
Getränke wird ausreichend gesorgt 
sein. Der Verein weist darauf hin, 
dass kein Kostenbeitrag erhoben 
wird.

Kniffel, Brettspiele und ähnliches. 
wer möchte, kann sein Lieblings-
spiel einfach mitbringen. Der Kurs 
läuft über 5x90 Minuten (14tägig 
montags von 15.30 bis 17 Uhr). Eine 
Vereinszugehörigkeit ist nicht erfor-
derlich. Um kurze telefonische An-
meldung bei Birgit Gevers unter der 
Telefonnummer (04265) 953210 
oder bei Jens Meyer unter Ruf 
(04265) 94075 wird gebeten.

TVJ-Kurse: Plätze frei 

VfB-Kartoffelfeuer

SHV-Spielnachmittag

Pokal gewonnen
Lennard Fischer und Finn Kupitz top

Vereinsmeisterschaft
Vivienne Hauke und Joel Agovic siegen

Wieder Gold geholt
Nick-Malte Lenschow beim Huckup-Turnier

TV Jahn auf Rang 5

Glücklich nach dem Sieg: (v.li.) Finn Kupitz und Lennard Fischer vom 
Tennisclub Munster.

Holte in Hildesheim die Goldmedaille: Nick-Malte Lenschow vom MTV 
Soltau.

Bei der Landesmeisterschaft der U10-Faustballerinnen in Hannover-
Empelde landete das Team vom TV Jahn Schneverdingen nur auf dem 
5. Platz. Die Schneverdingerinnen verloren die vier Partien gegen Empel-
de, Brettorf, Wangersen und Ahlhorn allesamt, konnten dabei nur drei 
eigene Satzgewinne verzeichnen. Dem Trainerduo Melanie Mund und 
Petra Neppert war die Enttäuschung nach dem letzten Spiel anzumerken: 
„Wir sind heute unter unseren Möglichkeiten geblieben. Mit unserer 
normalen Leistung wäre sicherlich mehr als der letzte Platz möglich 
gewesen“, so Neppert. Landesmeister wurde der TV Brettorf vor dem 
Ahlhorner SV und dem MTV Wangersen. TV Jahn Schneverdingen: Marie 
Küsel, Lotta Schröder, Merle Mund und Hanne Röhrs.
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Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

Eine Werkstatt - alle Marken

Kostenloser

Lichttest + Wintercheck 
zzgl. Material

Wir prüfen für Sie: 
  Beleuchtungsanlage   Kühlflüssigkeit   
  Scheibenwaschanlage    Wischerblätter    Abgasanlage  
  Batterie    Motorenölstand    Reifen + Luftdruck   
  Sichtprüfung der Bremse    Unterbodenschutz
... jetzt Termin sichern!

Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

kraftfahrzeugmarkt

Aufmerksamkeit und Kontrollen
Abstandsregler oder 
Parkautomatik - durch 
moderne Technologien 
ist das Autofahren 
heute viel einfacher 
und sicherer als noch 
vor 20 Jahren. Aber ist 
das wirklich so?

So hilfreich und prak-
tisch die automobilen 
Assistenzsysteme sind, 
bergen sie doch noch 
einige Gefahren. Denn: 
Sie wiegen den Fahr-
zeuglenker in die trüge-
rische Sicherheit, dass 
das System ja für ihn 
aufpassen wird. Oder 
sie lenken vom eigentli-
chen Geschehen durch 
Aufleuchten, Blinken 
oder Warntöne ab, ob-
wohl eigentlich gar kei-
ne Gefahrenquelle be-
steht. Der ADAC kon-
statiert außerdem: 
Durch die technischen 
Hilfsmittel kennen viele 
Fahrer ihre Fahrzeuge 
nicht mehr so gut wie 
früher und können da-

her potenzielle Unfallgefahren nicht 
mehr adäquat einschätzen.

Für die Experten liegt neben der 
vielzitierten, angepassten Fahrweise 
die Lösung darin, durch ein mehr an 
Kontrolle und eine bessere Kenntnis 
des eigenen Automobils die Auf-
merksamkeit zu erhöhen und so 
mögliche Unfallgefahren zu mindern. 
Beispielsweise ergänzt ein klassi-
scher Schulterblick den Spurwech-
selassistenten, abrupte Lenkmanö-
ver werden so vermieden. Und auch 
wenn das Fahrzeug selbstständig in 
die Parklücke einschwenkt, ist das 
aufmerksame Kontrollieren der Um-
gebung für ein Eingreifen im Notfall 
unerlässlich.

Einen weiteren Faktor für Unfälle im 
Straßenverkehr können die Reifen 
bilden, der Kontaktpunkt zwischen 
Fahrzeug und Untergrund. Da die 
derzeit eingesetzten Assistenztech-
nologien hier keinen Einfluss haben, 
müssen die Lenker selbst für den 
optimalen Zustand der Bereifung zur 
Vermeidung von Gefahrensituationen 
sorgen. Auch der Luftdruck sollte mo-
natlich überprüft und angepasst wer-
den.

Regelmäßig checken: Durch den idealen Reifendruck kann auch der Kraftstoffver-
brauch des Fahrzeugs optimiert werden. Werkfoto: Continental

Keiner rechnet damit, doch es kann 
passieren. Der fahrbare Untersatz 
mag nicht mehr. Er streikt, hat eine 
Panne. Wer jetzt nicht in einem Ver-
kehrsklub oder bei einem professio-
nellen Abschleppdienst Hilfe su-
chen will, kann sein Auto auch 
selbst mit einem Freund abschlep-
pen. Hierbei gilt es laut Zentralver-
band Deutsches Kraftfahrzeugge-
werbe (ZDK) einige Punkte zu be-
achten.

Ein Auto darf nur dann abge-
schleppt werden, wenn es vor Ort 
nicht repariert werden kann. Ein lee-
rer Tank ist also kein Grund. Zweirä-
der dürfen nicht abgeschleppt wer-
den, sondern rollen auf dem Anhän-

Egal, ob Abschleppseil oder 
-stange, für beide gilt, dass die 
Länge höchstens fünf Meter  
betragen darf.  Werkfoto: Inter Union

Abschleppen: Seil vs. Stange?
ger in die Werkstatt. Stellt das Pan-
nenfahrzeug eine Behinderung für 
den Straßenverkehr dar oder steht 
es auf der Autobahn, muss als erstes 
die Gefahrenstelle gesichert werden. 
Apropos Autobahn: Bleibt ein Auto 
dort liegen, muss beim Abschleppen 
die Autobahn bei der nächsten Aus-
fahrt verlassen werden. Außer in sol-
chen Fällen ist es verboten, beim 
Abschleppen mit Abschleppseil oder 
-stange die Autobahn zu benutzen. 
Wer diese Regeln nicht befolgt, ris-
kiert ein Bußgeld.

Eine besondere Fahrerlaubnis 
braucht man zum Abschleppen 
nicht. Der Fahrer des abschleppen-
den Fahrzeugs benötigt den Führer-

schein für sein Fahrzeug. Der Fahrer 
des Pannenfahrzeugs benötigt laut 
Straßenverkehrsordnung beim 
Abschleppen keinen Führer-
schein. Es gilt lediglich ein 
Mindestalter von 15 Jah-
ren. Es empfiehlt sich 
aber, einen erfahre-
nen Fahrer ans 
Lenkrad des 
defekten Autos 
zu setzen, da 
der Abstand 
zwischen der 
„Zugmaschine“ 
und dem Pannenwa-
gen sehr kurz ist und somit 
die Reaktionszeiten sehr gering sind.

Ob Abschleppseil oder -stange, für 
beide gilt, dass die Länge höchstens 
fünf Meter betragen darf und sie in 
der Mitte mit einem roten Fähnchen 
gekennzeichnet sein müssen. Zum 
Befestigen an den Fahrzeugen die 
Abschlepphaken an beiden Autos 
fest eindrehen. Neuere Modelle ha-
ben Abschleppösen, die in die Ka-
rosserie eingeschraubt werden und 
nicht angeschweißt sind. Wo sich 
diese genau befinden, lässt sich im 
Bordbuch nachlesen. Ist keine Vor-
richtung vorhanden, muss das Auto 
auf den Abschleppwagen. 

Abschleppseil oder -stange dürfen 
nicht diagonal verlaufen, da sonst 
das abgeschleppte Fahrzeug in den 
Gegenverkehr geraten kann. Eine 
starre Abschleppstange hat den Vor-
teil, dass sie für einen konstanten 
Abstand zwischen den Fahrzeugen 
sorgt und verhindert, dass der Pan-
nenwagen auffahren kann. 

Bei beiden Fahrzeugen muss die 
Warnblinkanlage eingeschaltet sein. 
Sollte die Elektronik beim Pannen-
fahrzeug komplett ausfallen, darf das 
Fahrzeug so nicht abgeschleppt 
werden. Beim defekten Auto muss 
der Schlüssel im Zündschloss auf 
Stufe 1 stecken, damit das Lenkrad-
schloss nicht einrastet. Bei Fahrzeu-
gen mit Startknopf muss der Knopf 
meistens ohne Treten der Bremse 
kurze Zeit gedrückt werden. Nun die 
Handbremse lösen und auskuppeln. 
Während des Abschleppens beden-
ken, dass beim Pannenfahrzeug we-
gen des ausgeschalteten Motors die 
Lenk- und Bremshilfe nicht funktio-
niert. 

Beim Abschleppen eines Automa-
tikfahrzeugs in der Bedienungsanlei-
tung nachschauen, was beim Ab-
schleppen zu berücksichtigen ist. 
Meist ist hier der Abschleppwagen 
angesagt. Das gilt insbesondere für 
E-Fahrzeuge, da beim Abschleppen 
meist  über die Antriebsachse stän-
dig Energie erzeugt wird, welche die 
Akkus überhitzen und schädigen 
kann.   



heide kurierSeite 14 Sonntag, 15. September 2019

stellenmarkt

An Kosmetiker / Fußpflege / Nagelstylisten (w)
Hotel im Heidekreis vermietet/verpachtet an herzliche kompetente  

Fachpartnerinnen verschiedene Bereiche, komplett eingerichtete Podologie 
oder med. Fußpflege / Kosmetik / Massage / Ayurveda / Nail Design. Kunden-

stamm vorhanden. Sehr gute Umsätze erzielbar. Kein Eigenkapital erforderlich.
Ernstgemeinte Zuschriften bitte an Chiffre 15371 Heide Kurier Soltau

- Servicekraft  m/w 
Mitarbeiterwohnungen vorhanden.

Bitte schriftlich oder telefonisch bewerben: 
Rotdornstraße 15, 21271 Nindorf
email: andrea.hagelberg@grillhus.de
Tel: 0173 2149024 | Andrea Hagelberg

DAS STEAKHAUS IN 
DER LÜNEBURGER HEIDE SUCHT:

m/w/d

09.09.19 – 14.49 Uhr
olb 37-19 KK

Als führendes Unternehmen im Hochbau planen und realisieren wir
anspruchsvolle Bauvorhaben im gesamtdeutschen Raum. Unser
Spektrum reicht vom schlüsselfertigen Ingenieur-, Industrie- und
Wohnungsbau bis zu landwirtschaftlichen Gebäuden und umfasst
alle Phasen von der Beratung bis zur Komplettabwicklung.

Mit einer Vielzahl hochwertiger Bauprojekte stehen wir wachsenden
Aufgaben gegenüber. Für die zuverlässige Ausführung der um-
fassenden Arbeiten im Hochbau suchen wir daher zum schnellst-
möglichen Zeitpunkt einen ausgebildeten

Betonbauer/Maurer m/w
(AUCH VORARBEITER)

in Dauerstellung.

Ihr Profil
• Mehrjährige Erfahrung in allen berufstypischen Tätigkeiten
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten

Unsere Leistung
Wir bieten Ihnen eine leistungsbezogene Bezahlung und attraktive
Aufstiegsmöglichkeiten.

Wenn unser Angebot Sie anspricht, nimmt unsere Hauptverwaltung
gern Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder auf
dem Postweg entgegen.

HÖHNS-BAU GMBH & CO. KG
Habberg 31 · 27386 Bothel
Telefon 0 42 66 / 93 10 - 0
www.hoehns-bau.de · info@hoehns-bau.de

Als führendes Unternehmen im Hochbau planen und realisieren wir
anspruchsvolle Bauvorhaben im gesamtdeutschen Raum. Unser
Spektrum reicht vom schlüsselfertigen Ingenieur-, Industrie- und
Wohnungsbau bis zu landwirtschaftlichen Gebäuden und umfasst
alle Phasen von der Beratung bis zur Komplettabwicklung.

Mit einer Vielzahl hochwertiger Bauprojekte stehen wir wachsenden
Aufgaben gegenüber. Für die zuverlässige Ausführung der um-
fassenden Arbeiten im Hochbau suchen wir daher zum schnellst-
möglichen Zeitpunkt einen ausgebildeten

Betonbauer/Maurer m/w
(AUCH VORARBEITER)

in Dauerstellung.

Ihr Profil
• Mehrjährige Erfahrung in allen berufstypischen Tätigkeiten
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten

Unsere Leistung
Wir bieten Ihnen eine leistungsbezogene Bezahlung und attraktive
Aufstiegsmöglichkeiten.

Wenn unser Angebot Sie anspricht, nimmt unsere Hauptverwaltung
gern Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder auf
dem Postweg entgegen.

HÖHNS-BAU GMBH & CO. KG
Habberg 31 · 27386 Bothel
Telefon 0 42 66 / 93 10 - 0
www.hoehns-bau.de · info@hoehns-bau.de

Als familiengeführtes mittelständisches Bauunternehmen planen 
und realisieren wir anspruchsvolle Projekte im gesamten norddeut-
schen Raum. Unser Leistungsspektrum umfasst den schlüsselfertigen 
Ingenieur-, Industrie- und Wohnungsbau incl. aller Phasen von der 
Beratung bis zur Komplettabwicklung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung unseres 
Teams eine/n

Kranführer/in (Hochbaukran)
in Vollzeit.
Ihre Aufgaben
•  Montage, 
•  Betrieb,
•  Wartung unserer Hochbaukrane
(Der Maschinenpark besteht aus Obendrehern des Fabrikates Potain 
(Typen MDT 218, 268 und 319), Untendrehern des Fabrikates Liebherr 
(Typen 71K, 81K und 120K) sowie Teleskopstaplern des Fabrikates 
Merlo. 
Ihr Profil
•  abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinenschlosser oder
•  abgeschlossene Ausbildung in einem Bauberuf mit Zusatz-
 qualifikation Kranführung (Kranschein)
•  Sie zeichnen sich durch Teamgeist, Sorgfalt und eine 
 selbstständige Arbeitsweise aus.
Unsere Leistungen
Es erwarten Sie ein interessantes Aufgabenfeld und ein dauerhafter 
Arbeitsplatz innerhalb eines kollegialen Betriebsklimas sowie eine an-
gemessene Vergütung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Finden Sie sich in der genannten 
Position wieder? Dann sind Sie unsere Wunschbesetzung!
Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch 
per E-Mail oder via Bewerbungsformular auf unserer Internetseite. Für 
erste Fragen steht Ihnen unser Geschäftsführer Jens Höhns gerne zur 
Verfügung.

karriere@der-lecker-baecker.de
Telefon: 04134-91510

Hauptstraße 16
21406 Barnstedt

Bäcker und 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

gesucht
Wir sind ein innovatives Bäckereiunternehmen vor den Toren Lüneburgs. 

Wir sind ein starkes Team!
Wir backen hochwertige Backwaren und verwöhnen unsere Kunden mit Wir backen hochwertige Backwaren und verwöhnen unsere Kunden mit 

handgemachten Traditionsprodukten. Warum? Weil‘s einfach Spaß macht und 
wir mit Leib und Seele Bäcker sind! 

Wenn Sie Lust haben in einem erfolgreichen Handwerksunternehmen so richtig 
mit zu mischen, dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung!

Auch als Quereinsteiger sind Sie willkommen.

Mehr Info‘s zum Lecker Bäcker und alles was wir bieten unter:
www.der-lecker-baecker.de/jobswww.der-lecker-baecker.de/jobs

 

   Die Samtgemeinde 
 Amelinghausen 

 

            sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

Erzieher/innen  
          Sozialassistenten/innen 

         (w/m/d) 
 

         unbefristet in Voll- und Teilzeit. 
 

Das detaillierte Stellenangebot finden Sie unter:  
www.samtgemeinde-amelinghausen.de/neuigkeiten/ 
stellenangebote  

 

 
 
 
 
 
 
 

Stadt Schneverdingen

Die Stadt Schneverdingen sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine(n)

Stadtplaner (m/w/d)
für den Fachbereich III – 
Planen, Bauen, Umwelt, Ordnung

Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet für die Dauer von 
zwei Jahren.

Ausführliche Informationen zur Stelle erhalten Sie auf der 
Internetseite der Stadt Schneverdingen unter 
www.schneverdingen.de.

Die vollständige Bewerbung nehmen wir schriftlich bis zum 
04.10.2019 entgegen.

Gerne können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
zusammengefasst in einer PDF-Datei übersenden an die 

E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de

Wir verzichten auf den Versand einer Eingangsbestätigung.

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen

Internet: www.schneverdingen.de

m/w/d

Für unseren Edeka-Markt in Bispingen 
suchen wir zu sofort oder später Verstärkung (m/w/d) als

  Mitarbeiter für unsere Getränkeabteilung 
in Vollzeit, Teilzeit und auf geringfügiger Basis

 Kassierer in Teilzeit

 Reinigungskräfte auf geringfügiger Basis

  Mitarbeiter zur Warenverräumung 
auf geringfügiger Basis

Bewerbung:
Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder 
E-Mail an die untenstehende Adresse.

R. Ehlers GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Böger · Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und Wetter verbunden und 
erfordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig  Verantwortung 
für die Zustellung der Objekte Tageszeitung und Briefpost mittels E-Bike. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe  
Ihrer Wohnung.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde 
inklusive einem steuerfreien Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis auf Teilzeit-Basis  
(15 Stunden/Woche) als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch  
in Wort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren 
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige 
Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Hochwertige Arbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht  
im Regen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-180.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 

Fellhaus von Fintel
Heidrun von Fintel

Harburger Straße 27 · 29640 Schneverdingen

Freundliche,  zuverlässige

Verkaufshilfe (m/w/d)
auf 450 – E – Basis gesucht.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Telefon 05193 6077.

Fit für die Betreuung
Babysitterkurs vermittelt Wissenswertes

SOLTAU. Zum dritten Mal bietet 
der Familien- und Kinderservice für 
Soltau und Wietzendorf (FuKs) in Zu-
sammenarbeit mit mehreren Koope-
rationspartnern einen Babysitterkurs 
an. Los geht es am 24. September, 
es gibt insgesamt sechs Termine, in 
der Ferienzeit pausiert der Kurs. 

Zusammen mit Claudia Barz von 
Wendepunkte, Monika Ley-Kalender 
von der Lebenshilfe, Ulrike Hender-
son-Voss (Pekip-Gruppenleitung) 
und Jörg Stenzel vom DRK bietet der  
Familien- und Kinderservice ein um-
fassendes Programm, das Jugendli-
che ab 14 Jahren, aber auch Seni-
oren bestens darauf vorbereitet,  
Babys und Kinder zu betreuen.

Die Themen reichen vom allge-
meinen Umgang mit Kindern über 

Grenzen (Ist der Gute-Nacht-Kuss 
ok?), Rituale und Spiele bis zu Er-
nährung, Pflege und Erste Hilfe am 
Kind. Auch Finanzielles und Recht-
liches wird behandelt, ebenso wie 
der Bereich Besondere Herausfor-
derungen: Kinder mit Beeinträchti-
gung. Am Ende gibt es eine prakti-
sche Prüfung.

Die Stadt Soltau finanziert das Pro-
jekt mit, so dass die Teilnehmer nur 
eine Anmeldegebühr zahlen müssen. 
Noch sind einige Plätze frei, auch 
männliche Babysitter sind gefragt 
und manchmal gibt es auch Anfragen 
für den Vormittagsbereich.

Anmeldungen sind noch bis Mon-
tag, dem 23. September, möglich bei 
Chantal Hannemann vom FuKs, Te-
lefonnummer (05191) 4425.

Chantal Hannemann lädt zusam-
men mit zahlreichen Kooperations-
partnern zum Babysitterkurs in 
Soltau ein.  Foto: FuKS

Geld für Heidezauber  
Die Volksbank Lünebur-
ger Heide ist von An-
fang an „HeideZauber“-
Partner und unterstützt 
auch in diesem Jahr 
d e n  K u l t u r v e re i n 
Schneverdingen und 
die Veranstaltung mit 
1.000 Euro. Christian 
Schmalenberg, Filiallei-
ter der Volksbank in 
Schneverdingen, über-
reicht Dorothee Schrö-
der, Geschäftsführerin 
und Mitorganisatorin 
der fünftägigen Veran-
staltung am Heidegar-
ten in Schneverdingen, 
einen symbolischen 
Scheck und wünschte 
dem Kulturverein viel 
Erfolg beim „HeideZau-
ber“ Anfang Oktober.

Sperrung
SOLTAU. Wegen der Verlegung 

einer Wasserleitung ist die Verbin-
dung zwischen der Straße Zum Ahlf-
tener Flatt und Ebsmoor sowie der 
Weg Nr. 1/6 im Schüttenbusch vom 
16. September bis zum 11. Oktober 
gesperrt. Die Wege stehen ohnehin 
für den Fahrzeugverkehr nur einge-
schränkt zur Verfügung. Doch auch 
land- und forstwirtschaftliche Fahr-
zeuge können während der Zeit nicht 
passieren. Auch Fußgänger sind von 
der Vollsperrung betroffen.

Graffiti
MUNSTER. Anfang der Woche 

wurde an der Fassade des Munste-
raner Rathauses am Heinrich-Pe-
ters-Platz eine Farbschmiererei in 
weißer Farbe entdeckt. Der Sach-
schaden beträgt rund 1.500 Euro. 
Sachdienliche Hinweise erbittet die 
Polizei Munster, Ruf (05192) 9600.
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stellenmarkt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Wietzendorf, Schülern  
und Harber

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Schneverdingen

Ahrens
Marktstraße 6 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 6020 · www.edeka-ahrens.de

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)

• für die Käseabteilung Vollzeit/Teilzeit

• für die Kasse Vollzeit/Teilzeit
für Früh- und Spätschichten.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte z. Hd. Hr. Ahrens

ECP Deutschland GmbH • Töpinger Straße 69
29646 Bispingen • Telefon 05194 / 941383 

Mehr als 100.000 Menschen weltweit sind bereits 
Teil der Areas-Familie und mit Feuereifer dabei.
Du bald auch? Dann richte Deine Bewerbung an 
karriere@areas.com.  

Areas ist weltweit Nummer 3 im Bereich der Reise- & 
Freizeitgastronomie. In Deutschland betreiben wir über 
45 Kooperationen mit bekannten Marken wie: 
BackWerk, Burger King, Kamps, Center Parcs, Coffee 
Fellows, Nordsee & Segafredo. Die deutsche 
Unternehmenszentrale hat ihren Sitz in Köln. 

Zur Verstärkung unseres Teams im Center Parcs, Park 
Bispingen suchen wir ab sofort mehrere Mitarbeiter in 
folgenden Bereichen: 

• Küchenmitarbeiter (w/m/d)
• Mitarbeiter im Einzelhandel (w/m/d)
• Servicemitarbeiter (w/m/d)
• Schichtleiter Einzelhandel (w/m/d)

Was wir Dir bieten: 
• Voll-, Teilzeit- und Aushilfstätigkeiten 
• Faire Vergütung 
• Interessante und spannende Herausforderung in

einem expandierenden Unternehmen 
• Spannende Tätigkeiten mit vielfältigen 

Gestaltungsmöglichkeiten und Raum für eigene
Ideen 

• Attraktive Arbeitszeitmodelle 

DIE EICHHÖRNCHEN SUCHEN!
Wir suchen eine liebevolle und zuverlässige 
Vertretungskraft, sowie eine Wochenendkraft 
(14tägig) für die Kinder in unserer Betreuung in 
Neuenkirchen. Die Stellen sind auf Minijob-Basis und
setzen Erfahrung mit Kindern voraus, z.B. Erziehung  
der eigenen Kinder oder aus beruflicher Erfahrung. Ausüben  
können diese Tätigkeit Tagespflegepersonen oder Dorfhelfer/
innen. Es kann auch nebenbei eine Qualifikation erworben werden.
Fragen und Bewerbung unter: 05195 1613. Infos über uns unter: 
www.kindertagespflege-eichhoernchen.de

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Schneverdingen, 
Wolterdingen-Siedlung und  
Neuenkirchen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld BIST DU DIE PERSON, DIE WIR SUCHEN?

?

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel / Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel.: 05163 - 2004

JAHRE GARANTIE

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

KFZ-MECHATRONIKER/IN oder

SERVICETECHNIKER/IN (m/w/d)
ALS UNTERSTÜTZUNG FÜR UNSER TEAM GESUCHT

Mehr Infos findest Du auf unserer Homepage 
www.johannes-dorfmark.de.
Bewirb Dich einfach per WhatsApp unter 0171-6007703, 
per Telefon unter 05163-2004 oder per Email unter 
sara.hoffmann@johannes-dorfmark.de

Hier kannst Du uns näher kennenlernen.

KNAACK AG · Pollhornbogen 17 · 21107 Hamburg · Tel. 040 / 75 12 61

Voraussetzung: FS Klasse CE

Bitte bewerben Sie sich
schriftlich oder per E-Mail:
bewerbung@knaack-krane.de

Kommen Sie in unser Team als

Kran-/LKW-Fahrer m/w/d

LKW Kran Fahrer 10_2017 91mm.qxp_Layout 1  08.05.19  14:18  Seite 1

Die Frauenarztpraxis  
in Schneverdingen  

sucht ab 2020 eine 

Medizinische 
Fachangestellte 

in Teil- oder Vollzeit. 
Bewerbungen an: 

Prof. Dr. med. Michael Ludwig
Harburger Straße 1 

29640 Schneverdingen

Nachhilfekräfte für Einzel-
nachhilfe im gesamten Heide- 
kreis gesucht, gute Bezah-
lung, 05161-503965, www.
nachhilfekraft-gesucht.de

    Der Ev.-luth. Kirchenkreis Soltau

sucht für die

Ev. Michael Kindertagesstätte 
in Faßberg

zum nächstmöglichen Termin

eine Leitung (m/w/d)
(35,00 Wochenstunden unbefristet)

Wir wünschen uns eine leitungserfahrene Persönlichkeit aus dem 
sozialpädagogischen oder erzieherischen Bereich.

Ein motiviertes Team aus 20 pädagogischen Mitarbeitenden, 
das zurzeit 115 Kinder in vier Elementar- und zwei 

Krippengruppen betreut, freut sich auf Sie.

Aufgabengebiet:
•  Gesamtmanagement der Kindertagesstätte
•  Implementierung der pädagogischen und religionspädagogischen 

Konzepte
•  Gestaltung von Team-, Konzeptions- und Qualifizierungstagen
•  Entwicklung neuer Angebote
•  Kooperation und Vernetzung

Wir erwarten eine Leitung, die 
•  Freude und fachliche Kompetenz mitbringt
•  das Konzept gemeinsam mit dem Team und dem Träger 

weiterentwickelt
•  den Bildungsauftrag der KiTa mit dem religionspädagogischen 

Profil „Kind im Mittelpunkt“ angemessen gestaltet
•  mit hoher kommunikativer und organisatorischer Kompetenz, 

Einsatzbereitschaft und Durchsetzungsvermögen wirkt und in 
dieser Führungsposition menschlich zugewandt ist

•  sowohl pädagogisch-konzeptionell als auch 
betriebswirtschaftlich verantwortlich arbeitet

•  gerne die Zusammenarbeit mit dem Team, den Eltern und dem 
Träger sucht

•  die KiTa qualitätsvoll weiterentwickelt

Das bieten wir Ihnen:
•  Beratung, Unterstützung und Begleitung in Ihren Arbeitsprozessen
•  eine Vergütung nach TVöD SuE 15 analog Dienst VO
•  zusätzliche Altersversorgung
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Die Tätigkeit als Leitung der Ev. Michael Kindertagesstätte Faßberg ist 
mit Entscheidungsverantwortung und Außenwirkung im Bereich der 
evangelischen Bildung verbunden. Daher setzten wir grundsätzlich die 
Mitgliedschaft in der Gliedkirche der EKD für die Mitarbeit voraus. 

Ihre schriftliche Bewerbung erwarten wir (gerne mit Foto)
bis zum 30. 09. 2019 an:

Ev.-luth. Kirchenkreis Soltau
Pädagogische Leitung
Gabriele Schulz
Rühberg 7
29614 Soltau
Telefon 05191 601-25
gabriele.schulz@evlka.de

Für den Begleitenden Dienst/Sozialdienst für behinderte Men-
schen in Tostedt suchen ab sofort

eine/n Sozialarbeiter*in
(Diplomsozialarbeiter, Diplomsozialpädagoge,  
Bachelor (m/w/d))

mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 
19,25 Stunden. Die Stelle ist unbefristet.

Bewerber/innen mit einer Behinderung werden ausdrücklich 
gewünscht. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
www.lhlh.eu/stellenangebote

29646 Bispingen · Ahornweg 19 · Telefon 05194 9888-111
oder per E-Mail: info@altenheim-ahorn.de

Wir sind ein privates Alten- und Pflegeheim mit 30 Betten in Bispingen.
Für unsere familiär geführte Einrichtung suchen wir zu sofort

Pflegefachkraft m/w/d
in Voll- oder Teilzeit

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte
telefonisch oder
schriftlich an

Ihr starker
Partner
in Sachen
Werbung!
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Winterreifen Michelin Green X, 
225/60 R16 98 H, inkl. Alufelgen für 
Audi A6, Zustand und Profil sehr gut 
zum Sonderpreis 05191 16140

4 Ganzjahresreifen auf 4-Loch-Alu-
felgen 195/60R15 88H, guter Zu-
stand, 100.- VB zu verk. 05195 7524

Verkaufe Golf 3 Rolling Stones, 
TÜV/AU neu, Reifen M+S ½ J. alt, 
Bremsen hi. neu, SSD, 146 tkm ori-
ginal, Bj. 97, gepfl., 1050.- VHB 0162 
1036366

4 Winterreifen auf Alufelgen, Rad-
größe 6Jx15H2, RP12-6015, Miche-
lin Alpin 185/65 R15, gefahren auf 
Corsa D, VB 220.- 05195 2934

Škoda Oktavia Kombi, EZ 05, TÜV 
12/20, 199 tkm, AHK, Servo, sehr 
gepflegt, kein Rost, 1,6 l, 101 PS, 
2490.- 0170 1848686

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf 0173 
8426923

VW Golf Var. 1.6 TDI „Match“, Bj. 
2012, silber, 148.659 km, SHZ, 2. 
Hd., Alu, Klima, Teilleder, KS hi., 
PDC, TÜV 11/19, BC, usw., 5999.- 
0151 56566182

Škoda Superb 2.0 TDi Kombi, Bj. 
2013, 6-Gang, 170 PS, 1. Hd., Klima, 
Navi, 249.800 km, TÜV 2020, LRA, 
Rel., el. FH, Rollo, Nebel, CD, 6999.- 
0151 56592446

in Hützel

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

2-Zi.-Whg.
ca. 40 m2, 
komplett renoviert

Geländewagen, 1. Hd., Bj. 2005, 
107 kW, Santa Fe, 2,4 l, AHK - 2000 
kg, TÜV 7/2020, So./Wi.-Rfn. Alu-
felgen, div. weitere Extras, gut. gebr. 
allg. Zustand, 2990.- 0173 4105542

Cabrio zum Wi.-Preis, top Peugeot 
206 CC, 5-Liter-Auto, Diesel, gut mo-
torisiert, läuft super, div. Extras + 
TÜV, Bj. 05, f. 2690.-, TÜV neu 0175 
8071432

Planenanhänger, 1. Hd., 1200 kg 
gebremst Mittelgröße, Saris Hänger 
gut. gebr. allg. Zustand, voll einsetz-
ba, FP 1200.-, TÜV 10/2020 05822 
9419755

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Pkw Fiat Punto, Bj. 09, 3. Hd., div. 
Extras, großes Panorama-Glasdach, 
Servo, Euro4, etc., 57 kW, 1.4 l, 6-7 
l Verbrauch a. 100 km, TÜV 7/2020 
o. neu, VB 2690.- 05822 9419754

Ford Mondeo 1.8 l, Bj. 2002, 8 Mo-
nate TÜV, VB 450.- 0172 4444034

Verkaufe VW Polo an Bastler, Bj. 
2002, 4trg., 1.2 l, 40 kW, TÜV/AU 
3/2020, VB 750.- 05195 2392

Für Oldtimer 2 Stück Boschregler u. 
4 Stück Betriebsanleitungen 3x Käfer 
+ 1x Opel Kadett, gegen Gebot 
05191 4541

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Seat Alhambra 2.0 TDI, 7-Sitzer, Bj. 
2007, TÜV 4/21, Zahnriemen ge-
wechselt, 140 PS, schwarz-met. 
0173 1930531

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Biete 1x Mofa-Roller, guter Zustand 
290.- und 1x 50 ccm Roller, guter 
Zustand, 300.- 0176 51401678

Verkaufe neuwertige TOYO M & S 
Reifen auf Felge 185/65 R 15 günstig! 
Preis VB 0176 82614193

Mercedes E230 Autm., Bj. 96, TÜV 
6/21, AHK, 170.000 km, kein Klima, 
wenig Rost, NR, Motor / Getriebe ok, 
VB 1750.-, Info über Telf. 01590 
1248117

Biete BMW R 1200 RT, EZ 5/07, 44 
tkm, letzte Insp. 4/19, Reifen neu, HU 
4/21, unfallfrei aber nicht umfallfrei, 
VB 4800.- 0151 27616807

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Suche PKW ab Bj. 2003, gern TDI, 
Kombi auch mit Mängeln oder Unfall, 
Whattsapp oder Anruf 0160 1823759

4 Reifen Conti-Premium auf Felgen 
für Mercedes A-Klasse 170, 155/55 
R16 H zu verkaufen, Preis nach VB 
0170 8152936

verkaufe

Erlenholz, ca. 24 Raummeter, zu 
verkaufen. Ein Jahr gelegen, auf 1 
Meter gespalten. Nur an Selbstab-
holer 01575 0293387

Rasenmäher/Ransomes Selbstläu-
fer, 90 cm Schnittbr., Seitenauswurf, 
13 PS, Hondamotor inkl. Ersatzkeil-
riemen (neu) u. Messer für 450.- 
05191 9797315

Verkaufe Laufband Marke Horizon 
Comfort Select, VB 600.- 0176 
78271471

E-Trikeroller, Akku, wie neu, noch 
Vers., 20 km gelaufen, EZ 3/2018, viel 
Staurau, NP 1700.- für 1100.- VB 
05191 14715

Bosch Gefrierschrank Exclusiv, 
Höhe 126, Breite 65, top Zustand, 
verschenke beschichtete Spanplat-
ten 05191 4590

MTB Rad 24“, 16 Gang, rot-schwarz, 
Sonderausführung, 180.-, E-Stab-
heckenschere neu, Reichweite 3,3 
m, 30.-, 20 Röhre 2,30 m lang, ø 10 
cm, 160.- 05194 1507

Schraubstock Amboss 150 Bb. 25 
kg Heuer Front Industriequal. gebr. 
120.-, Schraubstock 140 Bb. 15 kg 
Heuer Front Brockhaus Stahl-
geschmdt. gebr. 90.- 05194 1507

Da. + He.-Fahrrad Marke Fendt mit 
Kardanwelle + 3-Gang-Nabenschal-
tung + eine handgefertigte Sonnen-
liege in Holz 05191 4307

1 Besucherbett, 10.-, 1 neue Mat-
ratze, 90/200, 10.- 05191 999766

11 Schutzgitter Keller-/Schachtabd. 
94 x 60 anreihbar á 30.-, ges. 300.-, 
Rasenwalze ø 47x82 cm, 115.-, 5 PS 
Gartenfräse, leicht defekt, 80.- 05196 
9636957

Whirlpool-Wanne (sehr gut erhalten) 
05193 2552

Verk. ApiNord Honig- und Obst-
presse, Füllhöhe ca. 40 cm, ø 30 cm, 
neuw. 320.- 04265 1467

Kompressoranlage 200 l mit Zube-
hör, Crosstrainer Marke Xelos, Preis 
VB 05191 4307

Fahrräder von 12er bis 28er Rad, 
sehr guter Zustand sowie Laufräder 
und Roller, klein und groß, Kettcar 
klein/groß, MTB 26er neu ab 230.- 
05194 1507

Da. Pedelec 28“, Kalkhoff-Tasman 
City, Rh 50 cm, 250W/36V M-motor, 
Akku 11Ah (396W), 8 Gang, uvm. NP 
2199.- (2014) - jetzt VB 950.- 0172 
2904457

Brennholz, Buche, Esche in ver-
schiedenen Ausf., günstig zu verkau-
fen, Preis: 45.-/SRM, halbfertig: 30.-/
RM, Liefer. mögl. 05195 7575

Heizlüfter 3 Stufen, 40 x 60 cm, neu, 
19.-, 2 m Gardinenstange mit Schie-
ne, Halterung und Ringen, Eiche hell 
14.- 05193 972207

2 Terr. o. Balkonstühle, halbhohe 
Lehne, anthr. 19.-/Stk., NP 29.-, neu, 
Badewannensitz 9.-, kleine Friteuse 
neu 11.-, Mikrowelle 05193 972207

Günstig zu verk. Fernsehsessel 
elektisch, großer Einbaukühlschrank 
Neff, 122 H, 54 B., neuw., Büroein-
richtung div. Möbel und Lampen 
05191 975824

Feuerholz/Kaminholz, getrocknet 
und ofenfertig zu verkaufen, Nadel-
holz srm 40.-, Laubholz auf Anfrage. 
0173 1664455

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, Preis 
nach Menge, keine Schüttmeter 
0160 2084163

4 Alufelgen 6½ Jx15 H2 VW Golf. 
Guter Zustand. Ideal auch für Winter- 
reifen. 80.- 0171 6981841

Verk. ofenfertiges Feuerholz. Bu-
che/Eiche etwa 30 cm gespalten und 
getrocknet. Der SRM/55.- und 
RM/75.-. Abholung oder Lieferung 
nach Absprache möglich. Bei großen 
Mengen Lieferung frei Haus. 0170 
5590643, Henning Renk

Relaxsessel mit Hocker, Leder, Far-
be creme, Alter 3 Jahre, neuwertig, 
für 150.-, Selbstabholung 05193 
518633

Meyers Konversationslexikon, 16 
Bände, Ausgabe 1878, dritte Aufla-
ge, zu verkaufen, Preis nach Abspra-
che 0170 8152936

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Esszimmertisch, nussbaum, aus-
ziehbar, Chippendale, rechteckig, 
mit 4 Stühlen, Rückenlehne, Korb-
geflecht für 400.- zu verkaufen 0170 
8152936

Tonbandgerät Uher Variocord 263 
Stereo (weiß) + Bänder, Videorekor-
der Grundig VS920VPT, beides funk-
tionsfähig, VB 05191 999481

suche

Suche Maler, der 4 Küchenstühle 
abschleift und streicht 05193 2447

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Aufsitzmäher, auch defekt, 
alles anbieten. 0172 4404079

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, bitte alles anbieten. 
0171 4682732

Achtung, zahle viel Geld für Stand-
Wand-Uhren, Luxusuhren, Ka-
min-Uhren, Münzen, Kriegsanden-
ken, Pelze, Schmuck 0171 4682732

Su. Omazeiten farbiges Bleikristall, 
Silberbesteck 90 100 kg 6.- Zinn kg 
5.-, alte Armb. Taschenuhr, Schmuck, 
Modeschmuck, Militär Fotoalben, 
Figuren, Münzen 0177 7582116

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suche Honda Dax. Oder Honda 
Monky, auch Scheunenfund. Auch 
Simson Schwalbe. 0173 5441032

Kaufe aus Omas Zeit Porzellan, 
Bleikristall, Möbel, Nähmaschine, 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Instrumente, Nachlass, uvm. Alles 
anbieten! 0177 6123306

Kaufe Zinn Aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile), 
alles anbieten! 0177 6123306

in Hützel

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ca. 60 m2, 
komplett renoviert

Rentner m. kl. Rente sucht gratis 
oder kleines Geld Flohmarktsachen, 
Werkzeuge, Maschinen, Rasenm., 
Haushaltsgroßgeräte auch defekt. 
0162 3659845

Suche Geweihe, Trophäen, Globus, 
alte Jagdbücher, Tabakpfeifen, Brief-
marken, alte Ansichtskarten und 
Musikinstrumente Holzbock 0177 
4140711

Achtung Hausbesitzer in Munster 
u. Umgebung! Verkaufen Sie mir Ih-
ren Obstgarten zum Bau für ein kl. 
Haus im Grünen. 05055 591868

Suche alte deutsche Banknoten 
und Notgeld. Gerne auch alte Post-
karten. Bitte alles anbieten. 05192 
5099444

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, Feld-
post, Bücher, Uniform, Bajonett, 
Helm, etc. 04231 930162

Ich, w., 57 Jahre, suche nette Leute 
a. d. Raum Schneverdingen, die Lust 
haben für Unternehmungen wie 
Wandern, Reisen etc. Chiffre 15370 
Heide Kurier Soltau

immobilien
vermietung

Soltau Laden, ca. 60 qm, geeignet 
als Kosmetik Studio, Büro etc., an 
Hauptverkehrstr. zum 1.11.19 zu ver-
mieten, KM 400.- + NK + Kaution 
0170 2029536

Soltau Stadt Top moderne offene 2 
Pers. 3-Zi.-Whg., 90 qm, Balkon, el. 
Markise, Kamin, gr. EBK neu, Vollbad 
neu, KFZ-Stellplatz, 600.- KM + 
150.- NK 05191 964911

Suche 1,5 - 2-Zi.-Whg. in Soltau bis 
420.- warm, da ich zur Zeit wegen 
Krankheit vom Amt leben muss, ab 
16 Uhr 0176 21519904

Svd., 3-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 101 qm, 
Südbalk., G-WC, ruhig + zentrums-
nah, V, 68 kWh (m2a), KM 640.- + NK 
160.- + Strom + 2 MMKt. 0177 
5213021

Soltau, DG-Wohnung, 80 qm, 2 Zi., 
Kü., Bad, Keller, Garten, KM 400.- + 
BK + 2 MMKt. 05191 979810

Suche 2,5-Zi.-Whg., Parterre, Ter-
rasse zur Miete im Umland von 
Schneverdingen, auch in ein WG 
möglich, ab sofort oder später 0178 
3280101

Ruhiges Ehepaar mit kl. Hund sucht 
sehr dringend zum 1.10.2019 eine 
2-Zi.-Whg. mit Balkon od. Terrasse, 
60 qm und 467,50 + Heizkosten. Nur 
Svd.! 05193 9664115

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ab 62 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

Svd., Nähe Zentrum/Höpen, groß-
zügige 2,1-Zi.-Whg., 120 qm, EG, 
500.- + NK + Kt. von privat an NR 
langfristig zu vermieten. Sehr ruhige 
Wohnlage! Ab 19 Uhr 05193 7354

Nachmieter zu sofort gesucht, 
Schneverdingen Zentrum, EG, 140 
qm, 5 Zimmer, Garten, Tierh. mög-
lich, Bad, WC, KM 950.- zzgl. NK und 
Kaution 0176 20474340

Schneverdingen, 3-Zimmer-Whg., 
84 qm, 1. OG, ruhige Lage, zent-
rumsnah, Balkon, 560.- KM + NK 
0171 8900941

Soltau, 3-Zimmer-Whg., zentrums-
nah, 450.- KM + NK 0171 8900941

Soltau, 3-Zimmer-Whg., 55 qm, 
385.- KM + NK 0171 8900941

Soltau, 1-Zimmer-Whg., EG, Ter-
rasse, 480.- warm 0171 8900941

Soltau, 2-Zimmer-Whg., 50 qm, 
EBK, Loggia, 365.- KM + NK 0171 
8900941

Soltau, 2-Zi.-Whg., Stadtrand, Ter-
rasse, EBK, Stellplatz, 440,- Kaltmie-
te, 2 KM Kaution; Tel. nach 17 Uhr 
05192 9642408

Bispingen, 3 Zi., EBK, D-Bad, 104 
qm, 2. OG mit 4 Giebelfenstern, 1a 
Zust., Kfr. lieferbar, KM 588.- + NK + 
3 MMKt. 040 30710388

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Suche 2 ½ - 3-Zi.-Whg., Parterre, 
mit Terrasse, im Grünen, in Schne-
verdingen oder Umland, auch kleines 
Haus zur Miete für sofort oder später. 
0178 3280101

Nachmieter zu sofort gesucht! Klei-
ne 2-Zi.-DG-Whg.; ca. 33 qm mit Kü. 
und DB/WC, KM 220.-, NK 170.-, 
660.- Kaution in Svd./Wintermoor 
0178 4706666

Renovierte 3-4 Zimmer-Wohnun-
gen in Munster zu vermieten. 0151 
64315540

Nachmieter zu sofort gesucht! 51 
qm, 2,5 Zimmer, frisch renoviert, 
EBK, VB, Erdg., KM 400.-, NK 190.- 
1200.- Kaution in Svd./Wintermoor 
0178 4706666

Soltau, zentrumsnah, Raum mit 
Wartebereich (EG ca. 30 qm) für Büro 
/Praxis zu vermieten, ruhige Lage, 
Miete mit NK 220.- 0162 2765731

immobilien
kauf / verkauf

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf, ra-
sche Kaufabwicklung! 05192 979175

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

DHH in Penzhorn, 187 m² Wfl., 6 Zi., EBK, 
2 Bäder, Nebenräume u. Nebengeb., 1.007 
m² Grd. m. Weitblick, Tierhaltung u. Pacht-
weide mögl., B, 198 kWh, Öl, Bj. 91, F,  
............................................  159.000,-

www.meyer-traumhaus.de

stellenmarkt

Suche eine Hilfe für ältere Dame im 
Haushalt und Pflege in Munster. 0179 
1034174 oder 05192 18121

Mitte 50 sucht Sekretariatsst. VZ 
zum 1.1.2020, langj. Berufserf. 
Buchhaltungs-EDV-Kenntnisse, Erf. 
in versch. Branchen, gerne STB. 030 
3426529

Bauprofi sucht Job: Innenausbau, 
Malerarbeit, Tapezieren, Pflasterung, 
Dachausbau, Mauern, Klempner, Ba-
dezimmer Sanierung komplett, 0157 
70670653

sie & er

Er, nicht hässl., 55 J., 75 kg, 175 cm, 
su. e. Sie, schl. b. mittel o. Ehefr. gern 
jünger f. lose Bez. Bin nicht langw., 
lache s. viel + habe Niveau, Foto  a. 
WhatsA., 100% Diskr. 0174 7740824

Suche Leute zum Reden über Wohl-
stand, Erfolg, Motivation, Liebe, 
Scheitern usw. suedlender25@web.
de oder 0152 25749355

Singlemann, 47/180/82, kurze, 
blonde Haare, ziemlich nett, ehrlich, 
treu, offen, tolerant, sucht weibl. We-
sen zum Kennenlernen. Du solltest 
natürlich, nicht oberflächlich sein, 
nett und ehrlich. Schreibe mir einfach 
eine WhatsApp oder SMS 0176 
58656900

Er, Mitte 50, vorzeigbar, zuverläs-
sig, sucht Sie, treu und humorvoll, 
aber auch die Erotik liebt. Dann mel-
de dich bei mir. Chiffre 15368 Heide 
Kurier Soltau

Wolfgang, 65/180/75, NR, Haus in 
Soltau, koche gern, sucht Sie, auch 
Ausländerin, mit Herz, Humor und 
mehr für Beziehung. Chiffre 15369 
Heide Kurier Soltau

Lichterf. Sa. ca. 21 Uhr, suche W 
ca. 40 J. gross, schick, schlank, auff. 
orang. Schal, vor Bühne der SOFA- 
Band in Begl. eines Pärch. ede142@
web.de

urlaub

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo 
2 Pers. ab sofort frei bis Anfang No-
vember und frei von Mitte Dezember 
bis Mitte Januar. Info: 0162 1049635

Nordsee nähe Husum (Bordelum) 
super Ferienwhg. f. 2-4 Pers., 2 
Schlz., 70 qm, EG, Terr., Fahrr. uvm. 
Frei: 21.09.-28.09. / 13.10.-19.10. 
04671 4298, Homep

sonstiges

Verschenke Wohn- und Schlafzim-
mermöbel 05193 52154

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Privater Hofflohmarkt, 29640 Svd., 
Oststr. 7B am 21.9.19, von 9 bis 17 
Uhr. Kindersachen, Klamotten, vie-
les mehr.

Wer braucht meine Hilfe? Biete mei-
ne Betreuung f. Ihren Hund an, ganz-
tägig sowie auch für die Urlaubszei-
ten. Führerschein vorhanden. 01573 
9321824

Sehen wir uns bei den Soltauer 
SalzFestSpielen? Infos unter: 
www.soltauer-salzfestspiele.de

Hole kostenl. ab: Reste v. HH-Aufl., 
Bücher, Geschirr, Bekl., Bilder, Spiel-
zeug etc. und alles was zu schade 
ist, um es wegzuwerfen (keine Mö-
bel) 05055 5414

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Am 23.8. Camera mit Tasche im 
Stadtpark Munster auf Bank liegen 
lassen.(Sony Nex 3) Wiederbeschaf-
fung gegen Belohnung. 02164 3525

Hausflohmarkt Sonntag 15.09.2019, 
11.00 Uhr - 17.00 Uhr, Am Timme-
rahde 23, 29640 Schneverdingen

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
KiGa „Am Jordan“ am Sonntag, den 
22.09.2019 von 14.00-16.00 Uhr. 
Jetzt anmelden unter 0151 20763342

dienstleistungen

partnerkontakte

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

IHR LEBEN ALS BUCH
Autor schreibt Ihre Biografie

www.ihre-eigene-biografie.de • 0175/5284261

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942
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veranstaltungen

Mit 44 PS von Istanbul ans Nordkap
Ein Reisebericht von Peter Gebhard

Berührende Geschichten live erzählt von Profi-Fotograf und Buchautor 
Peter Gebhard, faszinierende Foto- und Videosequenzen und ein ma-
gischer Soundtrack verschmelzen zu einem einzigartigen Live-Event.

Am: 25.10.2019    Einlass: 18.00 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr     

Im:  Autohaus Plaschka Munster  
GmbH & Co. KG

 Wagnerstraße 10–18, 29633 Munster

Preis:   12,00 € p. P.

Die Vortragsdauer beträgt etwa 2 Stunden. Begleitet wird der  
Vortrag von kulinarischen Leckerbissen entlang der Reiseroute.*
* Speisen und Getränke sind nicht im Eintrittspreis enthalten.

Das große

ABENTEUER

25.10.
2019

46. Wietzendorfer
Honigfest

28. & 29.
September

2019

Großes Show-Kochen mit Honig
Buntes Bühnenprogramm

Honig-Highlights

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Cool Down!

Hose
sanft gereinigt für Sie
 statt 6,50 jetzt nur  € 5.

90

3 Pullis

sanft gereinigt für Sie € 12.
00

Das flotte Hemd

frisch gewaschen, top gebügelt € 1.
90

    Telefon 0 42 62-22 67

Textilreinigung

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

familienanzeigen

Gabriele Kipper

Weinet nicht an meinem Grabe, gönnt mir die ewige Ruh. 
Denkt was ich gelitten habe, eh ich schloss die Augen zu.

* 30.09.1958                     † 29.08.2019
In liebevoller Erinnerung 
  

Bärbel Poppen 
Susanne Kleinschmidt 
sowie alle Angehörigen

Wir verabschieden uns gemeinsam an der Urne von Gaby  
am Mittwoch, den 18. September 2019 um 12:00 Uhr  

in der Kirche Wolterdingen.
Institut Farthmann Soltau

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz v. Assisi

Traurig nehmen wir Abschied
Karsten und Daniela

Finn
Antonia

Inge Munstermann
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Karsten Lüders, 
Feldmannshof 3, 29633 Munster

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung 
findet am Dienstag, den 17. September 2019 um 

10.30 Uhr in der Kapelle des Waldfriedhofs 
Munster statt.

Gertrud (Trudi) Lüders
* 08.06.1932   † 08.09.2019

geb. Munstermann

Statt Karten

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Dafür danken wir von Herzen.

Artur Dorow

Gabriele und Martin Ludwig

Sibylle Heißenberg und 
Martin Ackermann

Munster, im September 2019

Helga 
Dorow
† 09.08.2019

Aber es ist wohltuend, so viel 
Anteilnahme und Herzlichkeit 

zu erfahren.

Die vielen tröstenden Worte und die große 
Anteilnahme beim Heimgang unseres 
Verstorbenen

Richard Oetjen † 12.8.2019
haben uns gutgetan.
Er war kein Mann der großen Worte aber 
der guten Taten – und so bedanken wir uns, 
auch in seinem Namen, für die Spenden 
zu Gunsten der Deutschen Krebshilfe.
Im Namen aller Angehörigen
Bärbel Oetjen

Wintermoor
CADO

Unser Papa und meine Mama 

haben am 5. September 2019 auf Pellworm „Ja“ gesagt!

Die kirchliche Trauung findet  
am 21. September 2019 um 13.30 Uhr  

in der St. Urbani-Kirche in Munster statt.

Es freuen sich eure Söhne 
Jean und Felix

Mareike Knedla
geb. GreibichTobias Knedla

Wo ist
   was
     los?

neues aus der wirtschaft

Drei Kaffeemaschinen

Autohaus feiert

Insgesamt 150 Kaffeemaschinen hat die Firma Melitta bundesweit in 
Kooperation mit den „famila“-Warenhäusern verlost. Gleich drei Prei-
se gingen an Kundinnen und Kunden des Munsteraner „famila“-Wa-
renhauses. Über eine Kaffeemaschine freute sich Jolanta Quast aus 
 Lachendorf, für die stellvertretend Hildtrud Henkel (Mitte) aus Muns-
ter den Preis in Empfang nahm. Warenhausleiter Tobias Müller (re.) 
und Mitarbeiterin Kora Bergunde (li.) überreichten zudem je eine 
Kaffeemaschine an Renate Rose aus Munster (2.v.re.) und Ludwig 
Binder, ebenfalls aus Munster. Foto: mk

Ein Jahr nach der Einführung von Kia als neuer Marke beim Autohaus 
Johannes in Dorfmark will der Betrieb diesen „1. Geburtstag“ nun am 
Samstag, dem 21. September, von 9 bis 16 Uhr mit einem „Open Day“ 
gebührend feiern. Zusätzlich wird an diesem Tag in der Westendorfer 
Straße 30 in Dorfmark das brandneue Modell Kia „XCeed“ vorgestellt, 
ein sogenannter Crossover, also eine Mischung aus Schrägheck-Li-
mousine, sportlichem Coupé und klassischem SUV. „Das vergange-
ne Jahr ist wirklich wie im Flug an uns vorbeigerauscht“, sagt Stefan 
Johannes, Juniorchef des Unternehmens. Und tatsächlich gab es 
viele Neuerungen im traditionsreichen Betrieb: Im September 2018 
kam die neue Marke Kia zu den Bestandsmarken VW-Service und 
Skoda-Service hinzu und im Januar 2019 erfolgte dann die umfang-
reiche Modernisierung der angeschlossenen Tankstelle. „Es ist schon 
wirklich bemerkenswert, was sich hier alles getan hat in den vergan-
genen zwei Jahren! Aber, wie sagt man so schön: ‚Wer nicht mit der 
Zeit geht, geht mit der Zeit‘. Das alles war nur möglich, weil wir ein 
Team haben, das voll und ganz hinter uns und den umgesetzten In-
novationen steht“, erzählt Sara Hoffmann, kaufmännische Leitung 
und Serviceleitung des Unternehmens. „Nichtsdestotrotz bleiben wir 
auch weiterhin Vertragspartner für VW-Service und Skoda-Service. 
Wir haben lediglich unser Angebot erweitert“, betont Stefan Johan-
nes. Als einziger Handels- und Servicepartner der Marke Kia im Hei-
dekreis ist das Team stolz auf die Ergebnisse des ersten Jahres, denn 
die neue Marke wird sehr gut angenommen von Neu- sowie Bestands-
kunden. Foto: Autohaus Johannes

Neues Outfit für U8

Die U8 des SV Soltau spielt zum Saisonauftakt in neuen Trikots in 
den Traditionsfarben des Vereins: Als Sponsor für die neue Ausstat-
tung konnte der SV Soltau die Firma Meyer Menue gewinnen, die das 
Team mit dem neuen Outfit ausstatte. „Meine Spieler haben sich 
riesig gefreut“, so Trainer Marco Dreyer nach der Übergabe an die 
Mannschaft. „Wir wollen uns mit hoffentlich vielen Toren bedanken 
für die tolle Unterstützung und freuen uns auf die neue Saison mit 
vielen spannenden Begegnungen.“ Foto: S. Rupprecht

Bauarbeiten
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

auf Bauarbeiten hin: Auf Grund der 
Neuverlegung von Gas- und Was-
serleitungen kommt es vom 16. bis 
zum 27. September zu Verkehrsbe-
einträchtigungen im Bereich der 
Neuen Straße sowie in der Schmie-
degasse. In der Neuen Straße wird 
im Bereich der Apotheke die nördli-
che Gehwegseite gesperrt sowie 
eine Fahrbahneinengung eingerich-
tet. Die Neue Straße wird dann nur 
als Einbahnstraße (Fahrtrichtung 
Poststraße) zur Verfügung stehen. 
Die Schmiedegasse wird im Bereich 
des Blumenladens für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Der Anlieger-
verkehr bleibt bis zum Arbeitsbe-
reich frei. Der Fußgängerverkehr ist 
gewährleistet.

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur nächsten Chorprobe am 
Montag, dem 16. September, um 
17.30 Uhr im Gymnasium. Frauen, 
die gern singen, sind dazu willkom-
men. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Interessierte erhalten 
nähere Informationen bei der Vorsit-
zenden Brigitte Scholz, Ruf (05191) 
17287.
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.
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Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen
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Prospekte vorfinden.
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taxi-lueneburger-heide.de Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

 Telefon 05191 2919
Freitag 9 bis 17 Uhr u. Samstag 9 bis 12 Uhr

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Soltau (83 mm)

Leistungen:

Das MORADA Hotel Alexisbad empfängt Sie in einer lichtdurchfluteten Eingangs  hal  le. Hotelbar, 
Restaurant, Saal und Kaf fee ter  rasse vermitteln gemütliches und ele     gan  tes Flair. 

8-Tage-
Senioren-

reise

•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit	WC	und	
Getränkeselfservice

•	 7	Hotelübernachtungen	in	Zimmern	mit	Dusche	
und	WC	inkl.	Halbpension

•	Galabuffet und Harzer Spezialitätenbuffet 
 (im Rahmen der Halbpension)
• „All inclusive-Angebot“	(ab	Anreise	27.10.2019,	
außer	Weihnachten	und	Ostern)

•	Willkommenscocktail
•	Geführter	Spaziergang	und	geführte	Wanderung
•	Tanzabend
•	Harzer	Folkloreabend		•		Filmvortrag	„Der	Harz“
•	Kostenlose Nutzung des Hallenbades
•	Morgengymnastik
•	Kofferservice	im	Hotel		•		WLAN	 NEU! 	u. v. m.

Kein Einzelzimmerzuschlag!
Zuschlag	für	DZ-Alleinbenutzung:	€	85,–

Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– pro Person!
Keine Parkgebühren!

Zuschlag	für	Personen	unter	60	Jahren:	€	27,–
Kurtaxe	wird	vor	Ort	erhoben.

p. P. im DZ, inkl. HP ab € 345,–
Termine 2019/2020:
29.09.–06.10. € 379,–
27.10.–03.11. € 385,–
24.11.–01.12. € 355,–
22.12.–29.12. € 535,–
(Weihnachten,	Zuschlag	für	
DZ-Alleinbenutzung:	€	95,–)
05.01.–12.01. € 345,–

02.02.–09.02. € 375,–
01.03.–08.03. € 405,–
29.03.–05.04. € 425,–
05.04.–13.04. € 455,–
(Ostern, 9 Tage, Zuschlag	für	
DZ-Alleinbenutzung:	€	105,–)

Buchung und Beratung Bei:

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 uhr, auch sa/so)

zauberhafter harz & selketal
Hotel Alexisbad

3

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

immobilien

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Schneverdingen, 4-Zi.-Whg., 
ca. 85 m2, Balkon, mtl. 340,- 
+ NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, 
Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Telefon 05862 - 97550

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.

Die Kombination des Erfolges!

am Mittwoch und am Sonntag


